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Badische Chronik .
* Ettlingen , 1 . Okt . Don heute ab kostet das Pfund

Schweinefleisch 80 Pfg . statt 74 Pfg . In den anderen Fleisch»
prtsn ist kein PrsisaufMas eingetreten .* Mannheim , 1 . Okt . Die gestrige Bürgeraudschnßwahl der
dritten Klasse fand unter vevhältmtzmahig schwacher Betheiligung
statt . Bon 15 508 Wahlberechtigten haben nur 7017 Wähler —
45,2 Prozent abgestimmt . Wie vorauszuschen , siegte die Liste der
Sozialdemokraten , bei denen die Demokraten hofpitsrten , mit einer
Stimmenzahl von 4928 . Die Liste der vereinigten bürgerlichen
Parteien : NatioimMerckl «, 'Freisinn und Centrum verelniate 2076
Stimmen auf sich . Die 'der Urne ferngMiebenen Wähler dürften
nur zum geringsten Dheile «der sozialdemokratischen Partei an¬
gehören .^ Mannheim , 1 . Okt . Wie die „97 . B . Ldsztg .

" zum Zu¬
sammenbruch der Aktiengesellschaft für Chemische Industrie hört ,haben sich bei Prüfung der Bücher neuerdings keine weiters , den
verhafteten Direktor Böhm belastende Momente mehr ergeben .
Für die Spargelder ber Arbeiter in Höhe von 7000 Ml . wurde
die sofortige Auszahlung angeordnet . Auch bei der Neuen Jm -
mobilicngefellschaft Rheinau , einer weiteren Gründung Böhms ,die hauptsächlich die Grundstücke des Stengelhöf umfahr , wurde
alles intakt befunden . >Dor provisorische Gläubiger - Ausschußwird heute Mittag nochnials zusammentreten . Für alle Fällewird der Betrieb bei !der Akt . -Ges . für 'Chemische Industrie zu¬
nächst weitergeführt werben . Bezüglich der Terraingesellschaft
Rheinau , G . m . b . H „ an der die Regierung bekanntlich durch ein
Hypothekardarlehcm von 1 Million Mark interefsirt ist, verlautet ,daß dieselbe nach einer Versicherung des Ministeriums in Karls¬
ruhe nicht gefährdet sei. Wie dem genannten Blatt aus Stuttgart
geschrieben wird , hat sich auch dort , wie in Berlin , ein Schutz -
komitec gebildet für die Beisitzer von Aktien und Obligationen der
salliten Gesellschaft . Mit der Interessenvertretung dieses Ko¬
mitees ist Herr Dr . Elsas -Stuttgart betraut , der zur Zeit in
Mannheim weilt . — Nunmehr macht auch die Mannheim -Rhein -
aucr Transportgesellschaft das Ausscheiden Böhms aus ihrem Auf¬
sichtsrathkollegium bekannt . Die Aktien der Chemischen Indu¬
strie waren auch 'gestern an den Börsen gestrichen, diejenigen der
Mamcheim -Rheinciuer Transportgesellschaft wurden mit 90 % , d .i . um 2,5 % unter dem letzten Kurs notirt . Der „Mannh . Gsn . -Anz .

" theilt ferner mit , daß die bestimmt stattfiNdende Liquidationder Mannheim -Rhein « uer Transportgesellschaft bedeutungslosist. lieber die Deputation , welche nach Karlsruhe gehen soll, umbei der Regierung wegen der Neberwahme des Rheinauhafens und
seines Betriebes durch den Staat vorstellig zu werden , ist nochnichts Näheres bekannt . Auch soll der Zsstpunkt der Reise nachKarlsruhe noch nicht bestimmt sein . Die Großh . Regierung sollihre Bereitwilligkeit , eine Deputation des Mannheimer HaNdels -und Jndustriestandes zu empfangen , bereits nach Mannheim zu er¬kennen gegeben haben .

y Schönwald, 30 . Sept . Vom Kommandeur der 1 . Eskadron desKnrmiirker Dragoner -Regiments , die am 27 . und 28 . ds . Mts . hier ein-guartiert war , ging Herrn Bürgermeister Ketterex folgendes Schrei¬

ben zu : „Beim Scheiden aus Schönwald ist es nrir ein Bedürfnis;,Ihnen meinen Dank auszusprechen für den unvergeßlichen Empfang , die
Aufnahme und Verpflegung von Mann und Pferd . Bitte Ihren Mit¬
bürgern davon Kenntniß zu geben ; leben Sie wohl und mit herzlichstem
Gruße ihr dankbarer Fühler , Rittmeister.

" Mit der genannten Es¬kadron war dieselbe Schwadron hier einquartiett , die im September 1890
hier eingerückt ioar und unter dem damaligen Leutnant Fühler ftonb.Das Offizierkorps der Kurmärker hatte bekanntlich damals anläßlich des
großen Brandes am 30 . September 1890 ein« Sammlung für die vomBrande Betroffenen veranstaltet . Dafür dankten nun die Bewohnerden jetzt hier einquattitt gewesenen Kurmärker-Dragonern durch guteBewirthuug und Beflaggen der Häuser.

$$ Aus Baden , 30 . Sept . Der Abtransport ber Truppen bes
14 . Armeekorps aus bem Manövergelände hat den badischen
Bahnen ani 24 . und 26 . d . Mts . eine große AtbeitZIeistung ver -
-ursacht . Mit fünfzig Zügen wurden insgesammt , wie schon mst -
getheilt , etwa 800 Offiziere , 20 OOO Mann und über 700 Pferde
befördert . In Villingcn mußte , wie die „Bad . Korr .

" berichtet ,die Wasserleitung für die Sta 'dt einige Stunden abgestellt werden ,um genügend Wasser an 'die Bahn zur Speisung der Lokomotiven
'der Militärzüge abgöben zu können . Der Tender einer Loko¬
motive saßt 4 Kubikmeter — 4000 Liter . Bei den fünfzig
Zügeir handelte es sich also um 200 000 Liter , gewiß eine außer¬
gewöhnliche Wasscrabgabe , die jene Maßnahme genügend erklärt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 1. Oktober .

— Der neue Generaldirektor 'der Bad . Staatseisenbahnen .
Arrgust Roth , ist im Jahre 1852 in Karlsrnhe geboren und zählt
zu den tüchtigsten Verkehrsbeamten . Er ist wie seine Vorgänger
Kameralist , hat im Jahr 1875 sein Staatsexamen abgelegt , und
war auch zuerst sieben Jahre in der Finanzverwaltung thätsg . Im
Jahr 1882 wurde Fmanüstspektor Roth zum Regierungsassessorbei der Gmeraldirektion der Staatseisenlbahnen ernannt . Im
Jahre '1889 wurde er mit der Leiftmg der Abthsilung für das
Gütertanftvessn bei der Generaldirektion betraut und im Jahre1891 zum Vorstand und Direktor dieser Abtheilung ernannt . In
dieser , wie auch in der ihm seit 1898 übertragenen Vorstandsstelleder Ver 'kehrsabtheilnng hat sich Roth reiche Erfahrungen gesam¬melt , die ihn bei seinem , ihm in Verkehrs fragen eigensn , weiten
Blick zu seiner neuen Stelle besonders befähigt erscheinen lassen .

[ ] In den wohlverdienten Ruhestand tritt zum heutigen 1 .Oktober der bekannte lind wohlgelittene Herr Rechnungsrath H.
Pohl . Derselbe war hier 17 Jahre als Oberlazareth -JnfPÄtor
thäüg und hat sich durch sein freundliches Wesen viele Freunde er¬
worben . Unsere besten Wünsche begleiten ihn auf seinem ferneren
LsbenAvege .

I Neubau Dr . Ellinger, Stefanienstraße 66 . Die Stefanienstraßeist gewissermaßen die charaktervollste Straße Karlsruhe 's ; das Charakter¬volle liegt darin , daß Häuser einer Stilepochc sich in großer Harmonieaneinanderveihen, die der Straße ein einheitliches Aussehen geben , daseinen gewissen Gegensatz zu anderen Straßen der Stadt bietet. Es sindHäuser meistens zweistöckig, breit, behaglich , ohne größeren Schmuck im
Aeutzeren . Eine Ausnahme macht die Münze — ein großartiges Bau¬werk seiner Zeit von Weinbrcnner — das des Karlsruher Meisters bestesKönnen fiir alle Zeiten versinnbildlicht und festlegt . So charakteristischdie äußere Erscheinung der Straße auch ist , so ist doch das Innere dieserHäuser veraltet . Bedauerlicher Weise sind die Grundstücke durchweg zuschmal in der Front aufgetheilt. Die Seitengebäude sind meistens in

späterer Zeit darangeflickt worden, der Wetth der Grundstücke ist ge¬
stiegen . die Besitzer haben gewechselt, und es mußte Wetth darauf gelegtwerde», die Grundstücke rentabler auszugestalten. Momente, die schonan der ursprünglichen Att dieser Häuser gerüttelt haben . Wenn nun ein
solches Gebäude den heutigen Bedürfnissen gerecht werden sollte , dann
lag die Frage nahe, ob es umzubauen oder neu zu bauen sei . Der
badische Architekten - und Jngenteurveresn , sowie der Verein KarlsruherAerzte hatte nun vorgestern das neuerbaute Haus StefaniensttaßeNr . 66 des Herrn Dr . Ellinger besichtigt. Der Bauherr wollte in
dieser Straße sich ein Heim schaffen , das einerseits den Bedürfnissen
seines Berufes als auch den Bedürfnissen der Familienhäuser gerecht wer¬
den sollte . Er wollte nur ein Familienhaus , das gleichzeitig eine Prt -
vatklinik für Augenkranke enthält , errichten und war zur Durchführungdieser Bedürfnihfrage veranlaßt , das vorhandene Gebäude abzutragenund neu aufzuführeu . Mit der Bearbeitung dieser Aufgabe wurde der
Architekt B i l l i n g bettaut . Die Aufgabe des Architekten bestand darin
ein Haus neu erstellen , das also einerseits Klinikräume, andererseits
Familienräume enthielt. Im ersten Stock wurden die Klinikräume,
Sprech- , Empfangszimmer, Räume für die Schwestern , Krankenzimmer
untergebracht . Die zweite und dritte Etage enthält die Wohn- und Ge¬
sellschaftsräume des Besitzers . Wir betreten durch eine geräumige Vor¬
halle das Haupttteppenhaus ; links ist der Eingang zu den Klinikräumen ,
die sich in zweckmäßiger Reihenfolge anemandcrgruppiren , durch die
stattliche Haupttreppe gelangen wir in das zweite Obergeschoß , eine ge¬
räumige Halle, an die sich Speise- , Wohnzimmer und Salon unmittelbar
angliedcrn . Die Halle selbst ist ganz mit Holz vertäfelt und bildet einen
wirkungsvollen Raum der Anlage. In dem anschließenden Seite ;rbau,der ebenfalls mit der Halle in Verbindung steht , sind Küche, Speiserämne
usw . angeordnet . Bon der Halle aus führt eine Holztreppe, die dekora¬
tiv eingegliedert ist , nach dem dritten Geschoß, das die Schlafzimmer,
Badezimmer , Schrankzimmer, Fremdenzimmer enthält . Die Stockwerks¬
höhen, sowie die Grundritzflächen sind reichlich bemessen, so daß durch¬
weg große geräumige Räume entstanden sind . Das Haus hat zentrale
Beheizung und elektrische Beleuchtung . Das Innere des Hauses ist in
größter Einfachheit auSgefsthrt ; es wurde größter Wetth darauf gelegt,
die zur Verwendung gelangten Matettalien zum Ausdruck zu bringen ,
alle unnöthigen Verzierungen fottzulassen und neben den Formen auch
die Farbe wirken zu lasten . Die Beleuchtungskörper, Möbel,
schmiedeeisernen Geländer , Thüren und dergl. wurden in die dekorative
Wirkung der einzelnen Räume hereingezogen . Die äußere Gestaltung
des Hauses durchbricht allerdings die Reihe der bestehenden Häuser¬
gruppen , bietet aber zu jeder Zeit den Ausdruck des inneren Gehaltes
des Hauses . Die Besichtigung des Hauses erregte bei den Besuchern
großes Interesse . Die Einrichtung wurde allgemein als eine durchaus
praktische und zweckmäßige anerkannt. Dieser Auffassung verlieh auch
Professor N e st l e und der prakt. Arzt Trotz Ausdruck , die in kurzen
Ansprachen ' dem Bauherrn und dem bauleitenden Architetten verdiente
Anerkennung für das geschaffene Werk zollten .

§ Körperverletzung. In einem Tanzsaal im Stadttheil Mühlburg
hat am letzten Sonntag ein Schlosser nach kurzem Wortwechsel einem
Maurer mit esnem schweren eichenen Spazierswck einen solch wuchtige »
Hieb auf den Kopf versetzt, daß der Getroffene eine 5 Centimeter lange
bis auf den Knochen reichende Wunde davon trug und einige Zeit arbeits¬
unfähig sein wird.

;§ Ladendiebstahl. Dieser Tage „ kaufte " ein etwa 25 Fahre alter
Arbeiter in einem Geschäfte in der Zähringerstraße ein Paar Schuhe

.und eine Lodenjuppe , welche er sich verpacken ließ . Daraus „ kaufte" er
sich noch ein Hemd nnd ließ auch dieses wieder verpacken. Während sich
nun der betreffende Geschäftsmann damit befaßte , nahm der Arbeiter
das fettige Packet , ohne zu bezahlen , an sich und ergiff damit die!
Flucht.

§ Fahrraddiebstahl. Gestern Nachmittag wurde wieder ein Fahr -
rad gestohlen; dasselbe ( Marke Gritzner, Polizei-Nr . 11270 ) war vor
einem Hause der Kaiserstraße unbeaufsichtigt stehen gelassen worden.

Das Drama von Könitz vor einem Berliner
Gericht.

h .
Kerßaudkuugstag .

lUnb. Rachdr. verb. ) 8 - u - 8 . Berlin . 80 . Sept .Unter großem Andrange des Publikums begannen heute Vormittag9 Uhr vor der 2 . Strafkammer des hiesigen Königlichen Landgerichts Idie Verhandlungen in dem Aufsehen erregenden Beleidigungsprozessegegen den Verleger Wilhelm Brnhn und den verantwottlichen RedakteurDr . phil - Bötticher der „Staatsbürger -Zeitung "
, die beschuldigt sind ,in 27 Arttkeln ihrer Zeitung die Konitzer Staatsanwälte , Richter, Ver-

walttmgsdeamte und zahlreiche aus der Konitzer Affaire hex bekannte
Pttvatperfonen beleidigt zu haben. Den Vorsitz im Gerichtshof fühttLandgettchtsdirektor Opitz , die Anklage vettritt StaatscmwaltschaftsrathDr . Lanzow. Dem Angeklagten Bruhn steht Rechtsanwalt Dr . Simons -
Berlin , dem Angeklagten Dr . Bötticher Rechtsanwalt Dr . Hahn -Char-
lottenburg als Vettheidiger zur Seite . Die Nebenkläger, darunter
Erster Staatsanwalt Dr . Schweigger, Untersuchungsrichter Zimmer -
mann, Bürgermeister Desitins , Schlächtermeister Lewy und KaufmannCasparh aus Könitz, ferner Erster Staatsanwalt Dr . Settegast -Limburg,Polizeikommiffär Block- Küstrin, Kriminalinspektor Braun und die
übrigen aus der Konitzer Affaire her bekannten Personen , werden durch
zahlreiche Berliner und Konitzer Anivälte vertreten . 15 dieser Neben¬
kläger sind zugleich als Zeuge » zu der heutiger ; Verhandlung erschienen ,sie werden jedoch sämmtlich bis auf Weiteres entlasten, da der Prozeß
mehrere Tage in Anspruch nehmen wird und zunächst die eingehende
Vernehmung der Angeklagten erfolgen soll . Vor Eintritt in die Ver¬
handlung, der ein Bettreter des Berliner Polizei - Präsidiums beiwohnt,bemerkt LandgerichtsdirektorOpitz : Nachdem die Anklage erhoben worden
war , sind von Seiten der Angeklagten umfassende Bcwcisanträge nachder Richtung hin gestellt worden, daß ihr« gegen die verschiedenen in der
Winter'schen Mordsache thätigen Konitzer richterlichen und Verwaltungs¬beamten erhobenen Vorwürfe berechtigt seien , und daß auch für ihre
weitere Behauptung , daß die Juden , speziell auch der Schlächtermeister
Adolf Lewy Mrtwister, bezw . sogar Mitthäter bes Winter '

schen Mordes
seien , Unterlagen vorhanden feie» . Diesen Anträgen hat nun das
Gericht in weitgehendstem Maße stattgcgebcn, indem es etwa 120 Zeugen
« der Angelegenheitvernehmen ließ und die gewonnenen Aussagen sind

auch dem inzwischen eingestellten Ermittelungsverfahren gegen den
Schlächtermeister Lewy verwerthet worden . Es fragt sich daher , bevorwir in die Behandlung der Sache eintreten, ob Seitens der Angeklagten
jetzt noch , nachdem das Ermittelungsverfahren abgeschlossen ist , der
Wahrheitsbcioets für die Thäterschaft der Juden , bezw . der Familie
Lewy geführt werden soll oder ob Sie sich darauf beschränken wollen, aus¬
zuführen, wie Sie s, Zt . zu der Ansicht, daß ein Blutmord vorliege, ge¬kommen sind nnd aus diesem Grunde hellte auf die Beweisführung in
Bezug auf den Mord selbst verzichten . Rechtsanwalt Dr . Hahn : Wir
beabsichtigen , zunächst darzulegen, daß , als die Angeklagten die fraglichenAttikel schrieben , in Könitz der dringendste Verdacht bestand, daß Lewy
die That begangen habe und daß dieser Verdacht auch heute noch auf
Lewy und den Juden ruht . Den Beweis dafür aber , daß Lewy als
Thäter anzusehen ist, werden wir jetzt noch nicht führen , wir behaltenuns vielmehr unsere Anträge in dieser Beziehung noch vor . Staats¬anwalt stanzow : Es ist soeben wieder ausgesprochen worden, daß Lewyals Thäter in Betracht zu kommen habe . Demgegenüber konstatire ich ,
daß dieser Vorwurf in den verschiedenen Vertheidigungsschriften der An¬
geklagten nicht erhoben worden ist, bezw . dort zurückgcnommep wurde.R .-A . Hahn : Wir haben dort nur erklärt, daß wir vorläufig hier nicht
auf die Mitschuld Lewy 'z eingehen wollen , daß wir aber darauf eingehenwerden, sobald wir die Zeit für gekommen erachten . Vors. : Dann bleibt
uns also nichts übttg , als in die Beweisaufnahme anch über den Winter -
schen Mord rinzutreten . Der Vorsitzende macht dann darauf aufmerk¬
sam , daß die Voruntersuchungnahezu zwei Jahre gedauert habe und daß
dieser Umstand zu abfälligen Kritiken Veranlassung gegeben habe . Dem¬
gegenüber bemerke er, daß es in der Natur der Sache gelegen habe, die
Voruntersuchung nicht zu überstürzen . ES hätten umfassende Vernehm¬
ungen angeordnet werden müssen und die Angeklagten hätten sich auch
sehr viel Zeit mit ihren Beweisanträgen gelassen . Im letzten Augen¬
blick sei dann das Strafverfahren gegen den Schlächter Adolf Lewy hinzu¬
gekommen , das die Aussetzung der Verhandlung gegen die beiden heutigen
Angeklagten gemacht habe , da das Gesetz eine solche Aussetzung verlange
bis zu dem Zeitpunkte , wo ein derartiges Ermittelungsvcrfahren zum Ab¬
schluß gelangt sei. Erst nachdem das Oberlandesgericht Maricnwerder
das Verfahren gegen Lewy eingestellt hatte , kiabe daher die heutig« Ver¬
handlung eingesetzt werden können . Es beginnt sodann die Vernehm¬
ung der Angeklagte » . Bruhn ist im Jahre 1869 in Vorpommern ge¬boren und war früher Lehrer. Er ist einmal wegen Lotterievergehen

und zweimal wegen Aufreizung zum Klaffenhaß vorbestraft. Dr .
Bötttcher steht im 40 . Lebensjahr und ist in Krone , Kr . Bromberg
geboren. Er ist mehrfach wegen Beleidigung durch die Preste vorbe¬
straft . Beide Angeklagte sind evangelischer Religion und verheirathet .
Nach dem Eröffnungsbeschlußliegen Bruhn zwei , Dr . Bötticher 25 Attikel
der „Staatsbürger -Zeitung" zur Last , In den Bruhn ' schen Artikeln
erblickt die Anklage nur Beleidigungen von Privatpersonen , also Adolf
Lcwh ' s , des Kaufmanns Caspar» und eines Kaufmanns Großmann ,
die darin als die Mörder Minier ' s hingestellt werden , an den Dr . Böt -
ticher 'schen Artikeln dagegen werden auch Beamterrbeleidigungen ange¬
nommen. Der Angeklagte Bruhn beantragt daher zu Beginn der Ver¬
nehmung die Abtrennung seiner Sache von der des Dr , Bötticher. R .-A .
Hahn macht zur Unterstützung dieses Antrages geltend , daß s. Zt . in
Könitz ein ganzer Rattenkönig von Beleidigungsprozesten zwischen
Christen und Juden geschwebt habe und daß es damals Usus gewesen sei,
die Kläger durchweg auf den Wege der Privatklage zu verweisen. Sa
habe u . a . der des Mordes beschuldigte christliche SchlächtermeisterHßoff-
mann durch die Privatklage sich von diesem Verdachte reinigen muffen
und ebenso sei der Lehrer Weichel, der den Ernst Winter im Anschluß an
seine angeblichen widernatürlichen Beziehungen zu demselben ermordet
haben sollre , gezwungen worden , durch eine große Anzahl von Privat¬
klagen gegen verschiedene deutsche Zeitungen vorzugehen . Was den
Christen damals recht gewesen sei , sollte den Juden eigentlich billig sein .
Tie Berliner Staatsanwaltschaft habe aber trotzdem die Privaiklagen der
Konitzer Juden übernommen und den Angeklagten Bruhn damit in eine
sehr ungünstige Lage gebracht . Das Gericht erklärte diesen Anträgen
gegenüber, daß die beiden Angeklagten so eng zusammenhingen, daß eine
Trennung nicht gut möglich sei . Zunächst wird der Angeklagte 'Dr -
phil - Bötticher zu der gegen ihn vorliegenden Anklage vernommen. Er
bemerkt : Ich habe die mir seiner Zeit aus Könitz zugegangencn Attikel im
guten Glauben an ihre Richtigkeit ausgenommen und sic als den Nieder¬
schlag der öffentlichen Meinung in Könitz betrachtet . Ich hatte auch
mit Rücksicht auf die Persönlichkeiten , von denen die Zuschriften hcr-
rührten , keinen Anlaß, denselben keine Aufnahme zu gewähren. Bors. :
Sie werden die Artikel doch aber vorher jedenfalls sehr sorgfältig durch -
gesehcn haben ? Angekl . : Gewiß . Vers . : Und ist cs J^nen da nicht
ausgefallen , daß dieselben eine ganze Anzahl schwerer Vorwürfe nach der
Richtung hin enthielten, daß die Richter , Staatsanwälte und sonstigen
Beamten in Könitz wider ihre Ucberzeugung die schuldige» Juden zu
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Theater , 'Timft und Evisfeufchast.
A. H . SarCsiuße , 1 . Oft. Zu der gestrigen Aufführung von

Doniztttis liebenswürdiger „R e g : m e nt s t o ch t rr " fand sichAbends noch ein so zahlreiches Publikum ein . daß die Kaffe weithin
belagert war . Die Wiedergabe der Oper unter Kapellmeister
Lorentz war eine recht gefällige, wenn auch nicht zweifelsfreie. Znder Titelrolle bestätigte Frl . Anger er unsere früheren Darlegungen ,hatte aber sonst einen recht guten Abend. An ihren kleinen Stimm¬
umfang und die verdeckte Art ihres Singens wird sich das Publikummit der Zeit gewöhnen müssen . Die flüssigen Coloratnren . die
gestern vor Allem auch in der Einlage des Parla -Walzers das Hauserfreuten, bilden nach wie vor den schönsten Reiz ihres Vortrags .Mit frischer , klartönender Stimnie sang Herr Hutt den Tonio .
Herr Hntt , dkr inzwischen nicht nur in der Oper , sondern thatsächlich
„ in das Regimen:" cintrat , seiner Dienstzeit obzuliege» , hat damit einen
sehr sympathischeil Abschied bis zu feinem ständigen Wiederauftreteu
genommen. Es hat zwar den Anschein , als gelängen ihm Hobe
Partiell wie die des Tonio llicht ganz mühelos , aber er weiß dochdie Anstrengnug künstlerisch sicher zu überwinden . Vielleicht sehenwir ihn später in einem anderen Rollenfach noch Bedeutsameres
leisten . Die übrige Besetzung der Oper ist bekannt und mag sichdarum mit einer Gesammtanerkennnng begnügen. Das Publikum
zollte mit Fortgang der Oper lebhaften Beifall .

Pe » so» al »mcheichte»
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Mohr, Garn . - Vcrwalt, -Oberinsp. in Freiburg i . B . , als Direktor
auf Probe nach Trier , Vliese, Garn . -Verwalt . -Jnsp . in Lahr, als Ober-
Jnsp . auf Probe nach Freiüurg i. B . , Scherfs, Garn . -Verwalt . -Kontro-
leur in Koblenz , als Verwalt . -Jnsp . nach Lahr , Bartz, Festungsoberbau¬wart der Fortifikation Mainz , zur Zeit konunandirt nach Freiburg i. B„
zur Fortifikation Freiburg i . B . versetzt.

Personal,,«ichrichlen
aus dem Berwaltungsbercich der Grofth . Oberdirektion des

Wasser - und Strahenbaues .
Ernannt :

Zu Straßenmeistern : die Stratzenmeistergehilfen: Wilhelm Jaeobin Eppingen und Fridolin Back in Flehingen.
Versetzt :

Der Straßenmeister Karl Egle in Jestetten nach Waldkirch , die
technischen Gehilfen, Srraßenmeisteranwärter Wilh . Tritschler in Ueber -
lingen zur Wasser - und Straßenbau -Inspektion Waldshut und WilhelmWeiler in Freiburg zur Wasser - und Srraßenbcm-Jnspektion Bruchsal
.( als Walzmeister) .

Betraut :
Die Stratzenmeistergehilfen Karl Heidinger in Stetten a . k. M . mitder Verwaltung des Strahenmeisterdienstes Pfullendorf , Heinrich Vier¬

ling in Waldkirch mit der Verwaltung des Strahenmeisterdienstes Stüh -
lingen und Ludwig Pfeiffer in Waldshut mit der Verwaltung des
Strahenmeisterdienstes Jestetten .

Zugetheilt :
Als technische Gehilfen : die Straßenmeisteranwärter : Josef Ellder Wasser - und Straßenbau -Inspektion Offenburg , Karl Grob der

Wasser - und Straßenbau -Inspektion Freiburg , Albert Werkle der
Wasser - und Straßenbau -Jnspetkion Waldshut und Friedrich Müller
der Wasser - und Straßenbau -Inspektion Ueberlingen.

Vertragsmäßig angenommen:
Als Landstratzenwärter: Karl Krauß in Kleinsteinbach .

Entlassen:
Der Kulturmeister : Ludwig TrStschler in Pfullendorf ( auf An¬

suchen) , die Landstraßenwärter : Johann Graß in Silbersau ( wegen
Kränklichkeit ) , Friedrich Lais in Kandern (wegen Kränklichkeit ) und
Felix Wagner in Obersäckingen ( wegen Kränklichkest ) .

Bei der Kataftervermeffung sind als technische Gehilfen eingetreten:Der Geometerzögling Emil Hafner von Hugstetten und B . Wack
Von Bliesbrücken .

Bei der Kataftervermeffung ist ausgetreten :
Der Geometerzögling: Hermann Pfisterer in Reichartshausen.

Bermifchtes .
I - Aerlin , 30 . Sept . Zur Feier des 50jährigen Todestagesdes Turnvaters Jahn (gest. 15. Oktober 1852 zn Freyburg a . d .

Unstrut ), wird aller Orts gerüstet. Zu Frankfurt a . M . soll
der Platz , den Jahn mit der N a t i o n a l v e r s a m m l u n g ein¬
nahm , mit einer Gedenktafel geschmückt werden. Die vier Gaue
Berlins werden am 15 . Oktober eine gemeinsame Feier aller Turner
am I a h n d e n k in a l in der Hasenheide veranstalten .

New -Nork , 30 . Sept . Ter „New -Dork Harald " meldet :
Gestern wurden die Vorarbeiten für die Bildung eines riesigen
Blei -Trusts , an dem sich sämmtliche Bleisabriken des Landes mit
einem Kapital von mindestens 60 Millionen Dollars betheiligen ,
abgeschlossen. Das Matt fügt hinzu , die Frage der Finanzierung
des meuen Unternehmens sei in befriedigender Weise gelöst .

— New -Iarl , 30 . Sept . Der gegenwärtige Vorrath an
Hartkohlen in New -Iork beträgt etwa '2000 Tonnen , während es
sich ium diese Jahreszeit gewöhnlich auf 150 000 Tonnen beläuft .
Ueberall werden lebhafte Magen über großen Kohlenmangel und
die Hoffnung laut , daß es zur baldigen Beilegung des Ausstandes
kommen möge .

schützen suchten ? Angekl. : Ich kann nur wiederholen, daß ich auch jetzt
noch in diesen Artikeln keine Beleidigung zu erblicken vermag, sondern
daß dieselben als nicht anderes anzusehen sind als der Niederschlag der
damaligen öffentlichen Meinung in Könitz . Der Vorsitzende fragt so¬dann den Angeklagten , ob er nach wie vor daran festhalten wolle , daß der
Mord nicht den Juden als Religionsgemeinschaft, sondern nur einzelnen
abergläubigen Juden , die im Jrrwahne befangen seien , zur Last zulegen sei . Diese Erklärung sei insofern von Bedeutung, als die Staats¬
anwaltschaft andernfalls auch Anklage wegen Beschimpfung einer
Religionsgemeinfaft erhoben haben würde. Der Angeklagte erklärt , daßer daran festhalten müsse, daß der Mord von Juden , aber nicht aus
religiös -rituellen , sondern aus abergläubischen Gründen begangen wor¬
den sei . — Der Vorsitzende bringt nunmehr die einzelnen Artikel zur
Verlesung und erörtert im Anschluß jedesmal die einzelnen unter An¬
klage gestellten Sätze . In dem ersten Artikel wird der Behauptung , daßder Schlächtermeister Hoffman» den Ernst Winter wegen der intimen
Beziehungen desselben zu seiner Tochter Anna ermordet haben könnte ,
entgegengetreten und bei dieser Gelegenheit der Konitzer Staatsanwalt¬
schaft der Vorwurf gemacht, daß sie sehr einseitig vorgegangen sei . Denn
obwohl Hoffmann am Tage vor der Ermordung Winter 's das Abendmahl
.empfangen habe und daher wohl nicht mit dem Gedanken umgegangen
sei , einen Mord zu begehen , sei man doch gegen ihn vorgegangen, während
man sich ängstlich gegen den Gedanken wehre, daß etwa Lewy aus
rituellen Gründen das Verbrechen verübt haben könnt«, nur weil man
eben keinesfalls einen Rimalmord zugeben wolle , dessen Vorhandensein
die Behörden nicht bestreiten könnten . In dem zweiten Artikel wird
davon Notiz genommen , daß der Nachtwächter Nuß behauptet habe , er
hätte Ernst Winter wiederholt mit dem jungen Moritz zuscnmnen bei
nächtlichen Streifzügen getroffen. An diese Mittheilung wird die Be¬
merkung angeknüpft, daß Ruß von den untersuchungführcnden Beamten
nicht ernst genommen worden sei . Man wolle eben aus staatlichen
Gründen nicht gegen Lewy und seinem Anhang Vorgehen , weil die Ober¬
behörden sonst einen Aufruhr befürchteten . Bors. : Ist Ihnen auch dieser
Paffus nicht beleidigend erschienen ? Angekl. Dr . Bötticher

'
: Alsich das laS,

war mir gerade ein Ausspruch des ungarischen Ministerpräsidenten An -
draffy im Sinn , der auf eine Anfrage dem Prinzen Liechtenstein in
Sachen der Tisza - Eßlarec Mordaffaire erwidert hatte , daß mau in
Tisza -Ehlar um deswillen keinen Juden unter Anklage gestellt habe , weil
sonst alle ungarischen Juden an einem Tage ermordet worden sein wür-

TeteM «ni » me der „B «w . Presse" .
— Düsseldorf , 1 . Okt . Heute Nachmittag 5 Uhr 13 Min .

reist der Großhcrzog vonBaden reachCoblenz, wo er zurVerabschied -
ung vom Erbgroßherzog kurzen Aufenthalt nimmt , um dann die
Reise nach der Insel Mainau fortzufetzen .

= München, 1 . Okt . Der deutsche Kronprinz ist heute Vormittag
von Thal hier eingetroffen und am Bahnhof von Legationsrath Graf
von Bernstorff als Vertreter des preußischen Gesandten begrüßt worden.
Der Kronprinz setzte sodann seine Reise nach Tegernsee und Kreuth fort,
wo er 7—10 Tage als Gast des Herzogs Karl Theodor weilen wird, um
an den dortigen Jagden theilzunehmen.

hd Leoben ( Steiermark ) , 1 . Okt . Der Einwohner Konratz aus
Steinach wurde von dem hiesigen Kreisgericht wegen Religionsstörung»
begangen durch Beleidigungen Martin Luthers zu sechs Monaten ver¬
schärften Kerker veruriheilt .

hd Ttmöerg . i . Okt. Wie die hiesige » Blätter aus Warschau
melden , ist der Warschauer General - Gouverneur Czert -
k o w in Ungnade gefallen und niit längerem Urlaub auf
seine Güter im Gonvernemelit Kiew abgereist. Sein Rücktritt steht
bevor und hängr mit dem Posen er Besuch zusammen.

L. A. Aetersvurg , 1 . Okt . Die Kosten der Kaisermanöver
bei Kursk waren auf 4. Millionen veranschlagt, haben aber ,16
Millionen verschlungen.

— Luzern , 1 . Okt . Lord Salisbury ist gestern Nacht von
hier nach Braulic « in Süds tank reich äbgereist .

hd Madrid , 1 . Qkt . Nach einer Meldung aus San Sebastian
hat sich der König geweigert , ein ihm vom Kriegsministrr unter -
'breitttes Dekret z>u unterzeichnen . Diese Thatsache wird lebhaft
erörtert . Die „Corrsspondencia Militärs " sagt , der König könne
der Verfassung zufolge seine Unterschrift nicht verweigern , wenn
ein Dekret vom Mnister unterzeichnet oder voin Miniftcrrath ge¬
billigt worden sei . Das Blatt fügt hinzu , der Kriegsminister
General Wcyler müsse gegen eine solche Handlungsweise prote -
stiren . Einen solchen Absolutismus müsse man bekämpfen .

— Brest , 1 . Okt . Die Arsenalarbeitcr hielten gestern eine
Versammlung ab , in welckier sie im Hinblick auf das Versprechen
des Marinemlnffters Pelletan beschlossen , den AusstaUd auszu -
schiebe«. Nach Schluß der Versammlung traf ein Telegramm
des Marineministers ein . welches besagte , daß 'der den Arbeitern
zwangsweise auferlegte Ruhetag wieder adgeschafft wird . Die
Arbeiter nahmen diese Nachricht mit Hochrufen auf Pelletan ent¬
gegen .

— Konkantinopek , l .' Okt . Eine außerordentliche türkische
Mission wird den Kaiser von Rußland bei seiner An¬
wesenheit in L i v a d i a begrüßen .

— London , 1 . Okt . Das von der englischen Regierung mit
Morgan getroffene Dampfcr -Nebercinkommcn lautet ebenfalls wie
mit der Enuard -Gesellschaft auf 20 Jahre , kann jedoch mit einer
beiderseitigen Kündigungsfrist von 5 Jahren über diesen Zeitpunkt
hinaus verlängert werden . Die Mehrzahl der Direktoren soll aus
britischen Staatsangehörigen bestehen , ebenso sollen Offiziere und
Mannschaften in einem angemessenen Derhältmß Engländer sein.
Die gcsammtc Flotte der Cunardlinie soll der Regierung znr Ver¬
fügung stehen und sie kann unter den festgesetzten Bedingungen die
Schiffe chartern oder kaufen .

In dem von der Cunard -Gesellschaft ihren Actionären unter¬
breiteten Vertrage ist ferner vorgesehen, daß Geld zum Ban von
zwei neuen Dampfern der Gesellschaft von der Regierung zu
2 * 4 Prozent geliehen wird . Die Darlehen sind von der Gesell¬
schaft innerhalb 20 Jahren in Jahresraten zurückzuzuhlen .

hrl Wew -Pork . 1 . Okt . Rach einer Meldung des „New-Aor ;
Herald "

^iird Präsident N o o s e v e l t ein Besprechung mit
den Besitzern der Kohlengruben abhalten , um eine B ri =
legnng des Kohle narbeiter st reiks zn erzielen. (Ff . Z .)

Bon der Zolltarif -Kommission .
— - Berlin , 1 . Okt . Die Zolltariskommission hat in ihrer

heutigen Beratbung des 8 1 des Zolltarifgesetzes ihre Beschlüße
betr . Mindrstzöllc für Vieh aufrecht gehalten .

Im Fortgang der heutigen Sitzinig beantragt Spahn eine
Faffnng des Absatzes 2, worin neben den M i n d e st s ä tz e ll der
1 . Lesung für 4 Getrcidearten noch nachstehende Mindestsätze für
Vieh und Fleisch verlangt werden. In der Tarifstelle 99 werden
bis zu 300 Mk. pro Stück im Zollmaß von 1 .40 vro Stück 24 Mk, ,im Werthe von 1000 Mk. pro Stück 72 Mk . . über 1000 Mk . bis 2500 Mk.
pro Stuck 288 Mk . , in der Tarifstelle 102 (Rindvieh ) pro Stück 14.40 Mk.,
Tarisstelle 103 Schafe 14 40 Mk. , Tarifstelle 105 Schweine 14.40 Mk .,
Tarisstelle 107 Fleisch , ausschließlichSchweinespeck , frisch und gefroren,36 M , einfach znbereitet 48 M . , zu feinem Tafelgennß ziibereitet
96 M . Schließlich werden die Anträge H a h n (Mindestzölle von

7 .50 M .) gegen 5 Stimmen abgelehnt . Die Beschlüsse der
ersten Lesung über die Mindestzollsätze für Getreide werden
aufrecht erhalten . Der Antrag Spahn wird angenommen .

Zum Tode Zola'5.
L .A . Paris , 1 . Okt. >Der einbalsamirte Leichnam ^Zolas

ruht von Linnen umhüllt in einem ungeschlossenen eichenen Sarge ,
den Frau Dreyfus Namens Frau Zola mit den Lieblingsblumcn
ük«rschüttete . Die Physiognomie des Tobten fit stark verändert .
Der fast greise Bollbart ist kürzer geschnitten . Exkapitän Alfred
Dreyfus erschien heute abermals , arm einen Kranz niederzuleaen .
Der Untervichtsminister wird als Vertreter der Regierung dem
Lcichcnbegäugniß beiwohnen .

— Paris , 1 . Okt . Die Meldung , daß das Leichcnbegängniß
Emil Zolas , als das eines Offitziers der Ehrenlegion , unter mili¬
tärischen Ehrenbezeugungen erfolgen soll, hat unter den National¬
isten große Erbitterung hervorgevufen . Mehrere nationalistische
Blätter beuten , an , daß es bei dem Leich -enbegängniß Zolas , falls
ihm Dreyfus beiwohnen würde , zu Entrüstungskundgcbungcn
seitens ihrer Parteigenossen kommen dürfte .

Ter „Gaulois " schreibt, es sei undenkbar , daß die Leiche
Zolas , welcher in seinen Lebensjahren der ärgste Feind der Armee
Moosen sei, von Soldaten zu Grabe getragen werde . Die anti¬
semitischen Blätter „Abre Parole " und „Trkbune Franyaise " be¬
haupten , die Liga der Menschenrechte wolle das Begräbniß Zolas
zu einer großen drcyftrsistischen Kundgebung gestalten . Die Be¬
völkerung von Paris werde auf eine solche Herausfobderung ent¬
sprechend zu antworten wissen .

Don sozialistischen Blättern wird angekündigt , daß zahlreiche
Arbeitervcrciuignugcn beschlossen haben , an dem Leichenbogängniß
Zolas massenhaft theilzunehmen und daß das Begräbniß deshalb
vielleicht erst am Sonntag erfolgen wird . Die „ Aurore " verlangt ,
daß Zola im Pantheon bestattet werde . Ein sozialistisch-radikaler
Abgeordneter sprach einem Mitarbeiter der „Aurore " das Be¬
dauern aus , daß das Parlament gegenwärtig nicht tage . Die De -
puticrtenkammer hätte gewiß mit großer Mehrheit ein nationales
Leichenbegängnis für Zola beschlossen.

fick Paris , 1 . Okt . Das von den Freunden Zolas an die
Rrgieruna gerichtete Gesuch um eine nationale Leichenfeier soll
von mehreren Ministern unterstützt fein und wird heute im
Minlsterrat '

he zur Berathung gelangen . Unter den einaetroffsnen
Kondolenz -Telegrammen an Frau Zola befinden sich solche aus
Berlin , Stuttgart , Rotterdam , Rom , Neapel , Mailand , Florenz ,
Madrid . Der Fürst von Monaco sandte einen prachtvollen Kranz .

England und Transvaal .
LA - London, 1 . Okt . Der geplante Empfang der Bnrengenerale

beim deutschen Kaiser wird in den heutigen Morgenblättern viel ruhiger
besprochen als gestern . Nicht allein erklärt es der liberale „Daily
Chronicle" für eine lächerlich « Dreistigkeit, dem Kaiser Wilhelm Vor¬
schriften machen zu wollen, sondern auch die konservative „Morning Post"
betont nachdrücklich, daß die Haltung der deutschen Regierung in dieser
Frage vollkommen einwandfrei sei und die beiden hiesigen dem Auswär¬
tigen Amte nahe stehenden größeren Blätter , „Daily Graphic" und
„Daily Telegraph" finden es ganz natürlich, daß ein so begeisterter Sol¬
dat wie Kaiser Wilhelm den Wunsch habe , die Bekanntschaft so ausgezeich¬
neter Heerführer zu machen . Sie sprechen sich zudem übereinstimmend
dahin aus , daß unter der Voraussetzung der Einführung durch den eng¬
lischen Botschafter auch England keinerlei Veranlassung habe, durch die'
Audienz sich beschwert zu fühlen. Andererseits wird vielfach der Be-
sorgniß Ausdruck gegeben , daß trotzdem der Empfang in England un¬
freundlich gesinnten Kreisen durchaus falsch aufgefatzr und antienglische
Kundgebungen Hervorrufen werde .

Die Burengcnerale werden nunmehr am 17. Oktober in Berlin
erwartet .

kck Kaag , 1 . Okt . General V i l j o e n ist gestern hier ein -
getroffen und wird am Donnerstag nach London zurückkehren ,
Dr . L e y d s soll , wie ein hiesiges Blatt meldet , sich auf Java
niederlassen wolle » , wo er geboren ist und noch Familie hat . (Ff . Z .)

Die Vorgänge in China.
— Weking , 1 . Okt . (Reuter .) Prinz Tschun , der Bruder

des Kaisers , vermählte sich mit der Tochter des Großsekretärs
N n n g l n , des höchsten und einflußreichsten Beamten Chinas . Es
heißt, diese Verbindung sei geschloffen , » in dem Throne einen
Erben zu sichern . Hohe Beamte stellen dies jedoch in Abrede.

—. gßatftin , 1. £)ft . Die russischen Truppen beginnen
die südliche Mandschurei zu räumen .

Waskerstand deck SN»eins .
painit , 1 . Okt . Morgens 6 Uhr 3,48 m, gef . 0,01 m.

den . Vors . : Dann ist doch immer noch die Frage , ob Sie ohne Weiteres
von den ungarischen auf die deutschen Verhältnisse schließen durften und
einen solchen unerwiesenen Vorwurf erheben durften ?

Der folgende Artikel ist überschrieben : „ Es soll nichts berauskom-
men .

" Es wird darin Mittheilung von den Beobachtungen des Gas¬
anstaltsarbeiters Masloff gemacht , der bekanntlich die AbschlachtungWinter 's im Lewh '

schen Keller durch eine Thürspalte mitangesehen haben
wollte . Das lange Schweigen Masloff 's über dieses Vorkommniß erklärt
der Artikel damit, daß Masloff von Lewy zunächst Schweigegeld zu er¬
pressen versucht habe und erst nach Fehlschlagen dieser Versuche gegen
Lewy hervorgetreten sei. Daß man ihm nicht glaubte, führt der Artikel
schließlich wiederum auf den Umstand zurück, daß Masloff ja einen Judenals Thäter hingestellt habe und daß die Behörden die Juden stets in
Schutz genommen hatten . Auf die Frage des Vorsitzenden , welchen Sinn
die Ueberschrift des Artikels haben solle, erklärt der Angeklagte : der Aus¬
spruch : Es soll nichts herauskommenl stammt aus dem Munde der Frau
Oberstaatsanwalt Dr . Settegast . Er ist als solcher bereits in den ver¬
schiedenen Konitzer Prozessen festgestellt worden und der Ausspruch war
mir Beweis genug , daß von Marienwerder aus die Losung ausgegebenwar , möglichst nichts gegen jüdische Personen zu unternehmen. Bors. :
Sie hätten dann aber auch darauf Hinweisen müssen , daß es sich nicht um
einen amtlichen Ausspruch handelte, statt in Ihrem Artikel den Anschein
zu erwecken, als ob von der Oberstaatsanwaltschaft in Marienwerder
ausdrücklich angeordnet worden sei , nichts gegen die Juden zu unter¬
nehmen. Angeklagter : ES mutz doch aber zwischen Herrn Oberstaats¬
anwalt Wulff aus Marienwerder und Herrn Ersten Staatsanwalt Dr .
Settegast etwas Aehnliches besprochen worden sein , denn sonst hätte die
Frau unmöglich einen solchen Satz aussprcchen können . In einem
fünften Artikel wird eine Beleidigung des UntersuchungsrichtersZimmer¬
mann gefunden, dem nachgesagt wird, er sei infolge der liberalen Anschau¬
ungen seines zukünftigen judenfreundlichen Schwiegervaters so einseitig
in seine» Untersuchungen geworden , daß auch er einen Juden niemals als
Thäter verfolgen würde. Es sei doch unverständlich, daß man immer
wieder auf den SchlächtermeisterHoffmann, der sein Alibi für den Mord-
tog bis 10 Uhr Abends nachgewiesen habe , zurückgreife , statt Adolf Le» y
zu verfolgen, der sein Alibi nur "bis 61/, Uhr Abends nachgewiesen habe .
Der Angeklagte bemerkt hiezu , daß er den Vorwurf , Zünmermann habe
sich durch seinen philosemiiischen Schwiegervater beeinfluffen lasten, nichts
gegen Lewy zu unternehmen, bereits in einem der folgenden Artikel zu«

rückgenommen habe . Vors . : Den schweren Vorwurf , daß gegen Lewy
nichts geschehe , weil ' er ein Jude sei, haben Sie aber trotzdem aufrecht
erhalten . Ich finde es doch höchst leichtfertig, daß Sie dem Herrn Unter¬
suchungsrichter diesen frivolen Vorwurf machen , während Sie als Re¬
dakteur genau wissen mußten , daß der Herr Untersuchungsrichter Ihren
Rathschlägen in Bezug auf Lewy gar nicht folgen konnte , da er als
Untersuchungsrichter nur diejenigen Personen verfolgen durfte, die
ihm von der Staatsanwaltschaft ausdrücklich bezeichnet wurden.

Die folgenden Artikel besagen u . A . , daß das Volk in Könitz kein
Zutrauen mehr zu denjenigen habe , die über Recht und Gerechtigkeit
zn befinden hätten , es sei ausgeegt und werde geradezu zur Revolution
getrieben durch das mehr als sonderbare Verhalten der Konitzer Polizei¬
organe, speziell des jugendlichen Polizeikommissars Block, der seine „un¬
angebrachte Schneidigkeft " bei allen Gelegenheften zeige und dadurch
die Bevölkerung aufs Höchste reize . Der „ Uebereifer" dieser Beamten
habe aber bisher nur den „plattfützigen Egyptern " genützt , die währendder Zeit, wo die Polizei gegen die christliche Bevölkerung vorgehe , Ge->
lcgenheü fänden, auch noch die letzten Spuren ihrer schrecklichen That
zu verwischen . Auch der mft einer Jüdin verheirathete BürgermeisterTeditiuS thue alles , um die jüdischen Mitbürger zu schützen und daS
Judeifthum zu einem „Rührmichnichtan" zu machen . Gegen den Polizei -
kommiffar Block wird speziell ein Fall angeführt, wo dieser einen Schul¬
knaben , der „Heppl Heppl" gerufen hatte , in brutaler Weise gepacktund inmitten einer erregten Menge auf die Polizeiwachezu schleppen ver¬
sucht habe . Natürlich habe man den Knaben befreit, der Vorfall habe
aber schließlich zu einem großen Krawall auf dem Konitzer Markt ge¬
führt . Mes das zeige , daß Block durchaus ungeeignet zur Leitung: der
Konitzer Polizei sei . In gleicher Weise wird schließlich auch gegen den
Berliner Polizeikommistar Wehn eingewendet, daß dieser sich bei der
Festnahme eines steinewerfenden Schulknaben ungeschickt benommen
und deshalb die Prügel verdient habe , die ihm dabei von der erbitterten
Menge zu Theil geworden seien . Bei seiner Vernehmung über diese Ar¬
tikel giebt der Angeklagte Dr . Bötticher an , daß ihm außer diesen noch
eine ganze Reihe weiterer Klagen und Beschwerden über das Auftretender Kommissars Block, des ersten Bürgermeisters Dedittus und des Ber¬
liner Kriminalbeamten zugegangen sei. Er habe es daher für seine
Pflicht gehalten, auf die Thätigkeft dieser Leute hinzuweisen , umsomehr,als dadurch Verschleierungen und Verwirrungen des ThatbestandeS
ermöglicht worden feien. Rechtsanwalt Dr . Hahn beantraat
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Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , SS . Ziept . Sitzung der Strafkammer If . Verschie¬

dene Betrügereien verübte die schon sehr häufig vorbestrafte Kellnerin
Lina Rempp geb. Volpp aus Fortenberg in den Monaten Juni und Juli
in Pforzheim. Zuerst erschwindelte sich die Angeklagte bei det Spezerei-
Händlerin E . Küsterer zwei Schürzen im Werthe von 4 Mark . Dann
prtrog sie di« Ehefrau E . Dunber um den Geldbetrag von 1 Mark und
bestimmte einige Wochen darnach die Kleidermacherin Gauß , ihr mehrere
Meter Blusenstoff zu überlasten. Der Gerichtshof verurtheilte die ge¬
ständige Angeklagte zu 3 Monaten und 4 Wochen Gefängnitz, abzüglich
4 Wochen Untersuchungshaft .

Ein rechter Thunichtgut ist der 17 Jahre alte Christof Horn aus
Wallstadt. Horn, der schon früh eine verhängnitzvolle Neigung für
fremdes Eigenthum an den Tag legte und in Folge davon wiederholt
wegen Diebstahls bestraft werden muhte , war in der Zwangserziehungs¬
anstalt Flehingen untergebracht worden, weil man hoffte , dah der junge
Mensch durch strenge Zucht wieder auf gute Wege geleitet werden könne.
Diese Hoffnung erwies sich leider als eine trügerisch« . Horn setzte auch
in der Zwangserziehungsanstalt seine Diebereien fort . Er stahl dort
einem Maurer aus Eppingen die Taschenuhr im Werthe von SO Mark.
Wegen dieses Diebstahls stand Horn heute vor der Strafkammer , die
gegen ihn unter Anrechnung der seit 30 . Juli verbühten Untersuchungs¬
haft auf 4 Monate Gefängnitz erkannte.

Die Berufung des Malers Karl Rett aus SremSdorf . den das
Schöffengericht Pforzheim wegen Unterschlagung mit 2 Wochen Gefäng¬
nitz bestraft hatte, wurde als unbegründet verworfen.

Eine Reihe von Strafthaten wurde dem 20 Jahre alten Reifenden
Samuel Spindol aus Kolomea ( Galizien ) zur Last gelegt. Er war des
Betrugs , der Urkundenfälschung , Unterschlagung, Untreue und des Ver¬
gehens gegen die Gewerbeordnung angeklagt. Der Angeschuldigte stand
in den Monaten Mai, Juni und Juli als Unterreisender im Dienste de»
Vertreters deS Kaufmanns M . Fränkel hier , des Reisenden A . Jlatto in
Pforzheim. Diesem legte er in der genannten Zeit gefälschte Bestell¬
scheine auf Bilder und Spiegel von angeblichen Bestellern in Stein,
Schwann, Greifenhausen und Eutingen vor und erhielt daraufhin Bilder
im Werth« von 42 Mark SO Pfg. und einem Spiegel im Werthe von 20
Mark. Diese Gegenstände veräuherte dann Spindel in seinem Nutzen .
Später wurde er Reisender des Kaufmanns PH . Holz in Pforzheim ,
nachdem er vorher wenige Monate für den Bilderhändler Stark in
Pforzheim thätig gewesen war . Beide schädigte der Angeklagte in ähn¬
licher Weise wie den Flatto. Er legte ihnen ebenfalls gefälschte Bestell -
vrrträge vor, lietz sich für die fingirten Bestellungen Provisionen auSbe -
zahlen und Maaren übergeben, welch letztere er unter dem Werthe in
seinem Interesse verkaufte. In Fällen , bet denen e» sich um richtige
Kaufabschlüsse handelte, setzte Spindel in die Kaufverträge höhere Be¬
träge ein und erreichte damit eine grötzere ProvistonSzahlung, als er sie
anzusprechen hatte . Der Uebertretung der Gewerbeordnung machte der
Angeklagte sich Sadurch schuldig , datz er Daarenbestellungen aufsuchte ,
ohne im Besitze einer Legitimationskarte zu sein . Das gegen Spindel
erlassene Urtheil lautete auf 10 Monate , 10 Wochen und 1 Tag Gefäng¬
nitz und 8 Wochen Hast , abzüglich 6 Wochen und 1 Tag Untersuch¬
ungshaft .

▲ Karlsruhe , 1 . DA. Tagesordnung der Stvafkammer I . Don¬
nerstag den 2 . Oktober, Vormittags 9 Uhr : Emma Heinemann aus
Suderode wegen Betrugs . Luise Karoline Häffele aus Karlsruhe wegen
fahrläffigen Falscheids . Anna Maria gen . Margarethe Letzle aus Aalen
wegen Betrugs und Betrugsversuchs. Alfred Fritz aus Bühlerthal wegen
Bezugs, Untreue und Unterschlagung. Andreas Etsele auS Rio de
Janeiro wegen Diebstahls.

27. Sept,

27. -

Au«z„ , an» den StandeSbüchcrn « arlSrntze.
Eheaufgebote :

Karl Henrich von Nieder-Flörsheim , Eisenbahn-Sekretär in
WormS, mit Christine Clappier von Dürrmenz -Mühlacker .

Hermann Luchner von Gengrnbach, Mfer hier, mit Katharina
Wolf von Weingarten .

Karl Wellenstein von Kirchberg , Bankbeamter hier , mit Amanda
DöeS von Offenburg.

Johann Marbach von Breisach, Reserveheizer hier, mit Fe-
bwnia Kraft von Michelbach .

Otto Rückher von Freiburg , Buchhalter hier , mit Klara
Unger von hier.

Gottlieb Krautz von Sulzdorf . Schuhmacher hier, mit Rosine
Hörrmann von Wildberg.

Ernst Franke von Grotzkreutz , Schmied hier , mst Auguste
Weidle von Büchelberg .

Gottlob Straub von Güglingen , Metzger hier , mit Marie
Gramm von Riedlingen.

Eheschlietzungen :
Bernhard Appel von MoSbach , Schreibgehilfe hier , mit Wil¬

helmine Helfer von Ettlingen .
Alfons Müllner von Völkermarkt, Professor a . D . , AmtSleiter

des LandeSmufeumS in Laibach, mit Lina Mack von
Cannstatt .

Wilhelm Noe von Katzenthal, Schreibgshilfe hier, mit Karolina
GrvtzkinSky von Waldmühlbach.

Erwin Gmerich von Stratzburg , Kunstmaler hier , mit Anna
Abt von hier.

Hans Reichard von Nikder-PeterSwaldau , Apotheker hier , mit
Pauline Schobert von Konstanz.

Karl Grämlich von Hohenwettersbach, Dchloffermeister hier,
mit Auguste Vier von hier.

Ludwig Holderer von Kippenheim, Reserve-Heizer hier , mit
Anna Fuchs von hier .

Telegraphische Kursberichte
1. Oktober.

Arankfnrtn . Di.
C‘/a4 Uhr Nachm.)

Tredlt 21525
DIseonto 185 .70
Staatlbahn 153 .50
Lombarden 20.10

Tendenz : fest .
SttMiIfHrt a . n >

(Aiifattalturse).
Oeft. Cred .-A . 215.50
Oeft. GtaatSb̂ A . 153 .50
Lombarden 20,10
3»/. Poti.SKA»1. 30.70
Ägypter —
Ungarn 10350
Dt«c. Eö »i..A . 185 —
Botthardbabn-A. 178 -
S' /,Merik. ult. 26,20
Baiigiie Dtlom 115 .20
TÜrktnloof« —
Jialienet 109 .50

Tendenz ! fest .
Frankfurt a. Ast.

lSchlnhkms«.)
Wechsel Amsterd. 163.57

, London 234 .—
. Paris 812 .66
, Wien 853 .75

Wechsel Italien 81 .-
PrivaidiScoiito 27/a
Napoleons 16.24
4 ' /. DeutscheReichs-

Anleihe (87.) 10185
3*/, do . 92 .25
3 % Pk . «0»f. 101 .95
5*/« Italiener 102 75
4«/.O- st . Goldr. 102.80
4 ' .«/ .Oeft.Silber100 .90
1860er Loose 152 .10
4"/« Portng . 49.75
Russische Staat». — .—
Serbe» 73 .50
4•/• Span . «xt. 88.90
4°/. Il,iM . Goldr.I00 .70
üngar . Kronrnr. 98 60
Berliner H ..G. 155 30
Darnist . Bk 184 .95
Dentsche Bk. 218 .—
Dresdener Bk. 142.20
Badische Bk. 114.10
Rhein . Credit-Bk. 141 .90

Hyp .-Bk. 181 .-

Länderbaiik 1Ü1 .30
Wiener B .-B. 115. 10
Oltoiiianvank 11580

, Union —
Jnra Simpl . 99.90
Mittelnie « 38.60
Harpen« 196 .—
5°/„ Argeniinier —
5«/« Sonth. Preft 90 . 10
SV«*/. Bad. 1902 100.50
4% Bad . 104.90
4ab, . 3 '/, */«Bad.

St..Obl .i . G. 100.-
dto. i . M . 100 25

8 '/. */« 1892/94 100 .3»
g '/z°/o I960 100 .30
S' /. Bad.St .O .M. —

44
121 .-

28 .60
87 .—

100 .20
100 25

III28 41 .15
26 .90

162 .80

4% Griechen
Tiirkenloose
D. Türken
9' /, Araentlnier
5°/# Chinesen
5% Mexikaner
5» '.
3*/» »
Pf» lz. Hyp.-Bk.
Elbthal
Mertdionalb . 129.—
Bad. Zuckers . 73.50
Nordd . Lloyd 166 .25
Packetfahrt . 107 .30
Maschin. Gritzn« 167 .—
KarlSr. Maschi». 222 .—
4 % Russe » 99 .50
A. Elektr .- Gesell. 169 40
Schlickert 83 .60
Oberrh . Bank 113,—

Rachbilrs«
(27. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 89 .78
Credit 315 .28
Dilcoiito 185 .7 .)
Staatsbahn 153.50
Lombarden 20.10

Tendenz : still.
Berlin ( Anfangitnrsei .
Credlt -Attftii 21550
DiSconto - Coinin. 185 .90
Deutsche Bank 208.60
Berl. Handel,g. 155 .25
Bochnm.Gnßstabl 179 .20
Lanrahütte 201 .30
Harpener 166 20

45 .50

215 .20
185 .00
142 .10

Dortmunder
Tendenz : fest.

Berlin (Schl» bk»rse.>
4«/o Bad. 105 .—
3 >/,' /» NeichSanl. 102 .10
» ' /. . 92 .25
3l/. »/. Pr . Sons. 101 .9:
Kredit
Dirconto
Dresdener
Nat .-Bk. f. Dtschl - 116.50
SlaatSbah » 153.4 )
Bochum« 179 —
Selsenk .Bergmert 170 90
Lanrahütte 201 .—
Harpener 165 .70
Hibernia 171 .90
Dortmund 45 .10
A . E ..G. 170 .75
Schlickert 83 .75
Dynamit Trust 167 20
B .Köln-Nottwetl. 303 50
D.Meiallpatr.-Fk . 187 .80
Kaiiada -Pacisic — .—
PrivatdiSeout« 2 »/,
4 ° /0 Russen —

Wien (BorbSrs- .l
Cmditaktie » 638 .50
StaatSbahii 71450
Lombarde » 77.5
Marknote » 117.10
Ungar . Goldr. 119 .40

.. Kr . 97 .90
Oest. Papierrenle 165 .—

„ Kronrnrent« 99 .70
Läilderbaiik
Goldagio

Lenden, : fest.
Baris.

3> Rente
Spanier
Türken
Italiener

396.—

99 .93
89 .10
28. 40

1 - 2 .60
BananeOttoman 578.—

Banken höher Montan uneinheitlich. Fonds fest.

Rio Tinto
London.

Debeer »
Chartered
Goldfield »
Nandnitne»
Eastrand
Atchison Top
Loutrv. Nashv .

1i .-

21 '/.
87«
87«

11 '/.
8-/-

1057.
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Berichtet yqd der Financial Ä Commercial Bank , Ltd., London £. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt . ) [3814a]

Tfelegf amm - Adresse : ^ .nairalat Lon -d -tta .
Oonsols 93 .31 , Canadian Pacific 139 .75 , Atchison Ördinary 93 .75 ,

Union Ördinary 119 .87 , Rio Tinto 43 .87 , Barnato Consols 3 .47, Char¬
tered 3 . 19, East Rand Props . 8 .4t , East Rand .Mining Estates 5.62 ,
Geduld 7.69 , Goldenhuis Estates 6,76 , Genera ) Mining' ft Finance 3.25
Goldfiels 8.12 , Goerz & Co . 8.26 , Johannesburg Investment 3 .28,
Matabele Bheba 0 .44 , Modderfontein 10,50 , New Goch 8 .87 , Rand -
fOntein8 .18, Rand Mines 11 .91 , VahRyü 8 .81 , De Beers 21.87 , Jftgers -
fontein 25 .00 , Associated 1 .62 , Associated Northern Blocks 3 .65 ,
Atlas 0,87 , Cosmopolitan Props . 19/9 , Great Doutder Props . 19/0, Great
Bonlder Perseverance 10 .75 , Great Fihgall 6 .50 , Great Fingall Southern
Blocks 0 .37, Hannan 's Brownhill 2.50, Horseshoes 9 .13, ivanhoas 7 .50,
Lake Views 2 .60 . Günstiger .
Auskunftssrtheilunu über alle an dar Londoner Birse gahandelten Werthe.

Wi1Ier>»ng «bkodach1»NM der Mrirorolog . Stalian Pnrlsruhe .
Barout. Thcrin.

>» CL
8l6fot .
F«»chi.

hlm
Feuchtigkeit

in Droz. «tnd
745.3 11 .0 8 .7 86 NO
742 8 10 .8 9 .2 95 SW
747 .5 12.2 6 .« 63 SW

Sept.-Okt.
30 . Nachts 9 U.

1 . Mrgs . 7 II .
1 . Mitt. 2 II .

folgenden Nacht 10.7.
Niederschlngsniengc m» 30. Sept. 0 .6 mm .

tziuml«

bedeckt

Witterung am Pienstag de» 80. September 1902 :
Hamburg vorwiegend heiter ; Swinemünde und Metz nachts

Resten ; Neufahrwaffer (Danzig) Chemnitz und München meist beivölkt ;
Münster und Breslau ziemlich heiter.
Welternachrichteu ans . dem Süden vom 1 . Oktober , 7 Uhr Vorm

Triest heiter 18 ", Nizza heiter 13 ».
Wetterbericht des Centratbur . für Mctconil . und Hndrogr.

Der Kern des hohen Druckes hat sich seit gestern ans Skandi¬
navien verlegt und über dem westlichen Mitteleuropa hat sich eine

^ Depression entwickelt, deren Minimum am Morgen über Südwest -

dentschland lag. Das Wetter ist in ganz Mitteleuropa trüb. kühl >
und regnerisch. Die Temperaturen werden voraussichtlich etwas zu-
nehmen . sonst wird das Wetter bei weiteren Niederschlägen bewölkt
bleiben . - -

Geschäftliche Mittheilnugen
: : : Wir möchten nicht Unterlasten, unsere geehrten Leser, nmnent«

lich aber Leserinnen darauf aufmerksam zu machen , datz die durch ihre
altbewährte Suppenwürze rühmlichst bekannte Maggi- Gesellschaft z . 8t - 1
in Karlsruhe verschiedene Kostproben veranstaltet. Es werden dabet
durch einen Vertreter der Firma besonders Maggi's Suppen -Würfel
praktisch vorgeführt werden . Da diese Würfel nicht nur ein billiges,
sondern auch sehr bequemes Mittel zur raschen Herstellung vollständig,
fertiger , reinschmeckender Suppen bilden, so kann unseren Hausfrauen
der Besuch dieser Kostproben angelegentlichst empfohlen werden.

Eine derartige Veranstaltung findet heute den ganzen Tag in dem
Geschäfte des Herrn H . Zoller, Schützenftratze 43 , statt ; weitere folgen
am 2 . Oktober bei Herrn H . Zentner . Kronenstratze . und am g .Oktober bei
Herrn I . Ganser in Muhlburg , Rhetnstrahe 48.

Karlsruhe ( 13.) . Während dieses Sommerhalbjahres hat das
hiesige Institut Fecht 23 seiner Schüler zu verschiedenen Prüf¬
ungen von staatlichen Behörden empfohlen. Davon bestanden 17 ,
und zwar : f das Fähnrich -Examen in Berlin, 4 die Aufnahme in U. I,
I diejenige in 0 . II , 4 in U. II von Mittelschulen, und 7 das Einjährig -
Freiwilligen -Examen . Auch bestanden diese Prüfung 3 Hospitanten
nach kurzer Vorbereitungszeit . Die Schule beginnt ihr Wintersemester
am 18. Oktober . _ _ 1192TI

Elektrische Lohtanninbädcr
Heissluft- und Dampfbäder

mit kräftiger Massage .
Friedrichsbad : Kaiserstrasse 136. seo*

Statt jeder vefondeven Anzeige
Todes - Anzeige .

, Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach-
rM)t, dah unsere innigstgeliebte Muster, Großmutter und Tante

Frau Katharina Bolz Wwe.,
geb . Huber ,

heute im 77. Lebensjahre nach kurzem Krankenlag « an
einem Schlaganfall gestorben ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebene« :
Kamille L. Bolz , „ zur Krone ".
Ida Bolas. B18066
Luise Bolz .

Lggensteln , Stratzburg, den 1. Oktober 1902 .
Die Beerdigung findet Freitag den 8. d. M., Vormittags

9 Uhr, in Eggenstcin statt .

UrnWersteigerillig.
Donnerstag den S . Oktober, Nachmittag» S Uhr, werde :

im AnktiouSlokal Waldhornstrahe 3t , öffentlich gegen Baar versteigert
1 vollst . eichener Kasseubnreauabschluh, 1 Sekretär , I

antike eingelegte Kommode, 1 ein- und 1 zwcithtil. Schrank, I
Küchcnschrank, 1 üsi Tisch , 1 langer Tisch, Stühle , 2 Polsterstühle
1 Kinderstuhl, . 2 Bureaudrchstühle , 1 Doppelsitzpult, 1 Handkopier -
pressc, 1 Bücherschaft, 1 Küchenschaft, 1 Ladentheke, 2 Bettstellen
mit Rost , Matratze und Polstern , 1 Nachttisch, 1 Waschmaschine
1 üarmigei Kronleuchter , 1 Schuh- und Schneidernähmaschine , 1
Herd mit Rohr, 1 Meidingcr Füllofen , 1 Aquarium, 2 Fenstertrrtt«
2 Holzkisten. 1 Fahgestell , 1 kleiner Hühnerstall , 1 Hundehütte,

wozu Liebhaber einladet 13081
Josef Hischmann Jr. . Auktionrgeschäst,

Waldhornstraye 21 .
MB. Bersteigerungen von Gegenstand«« jeder Art Ir

und außer dem Hanse werden angenommen.

Berlitz School
Kaiserstr . ISS . 3 Treppen,

autorlsirt d . Prof . Berlitz bietet
al 1 m die Garantie der richtigen
ATOendung der

Berlitz-
.

Engl . , Franz . , Ital . , Span . , Kuss. etc.
durch vorzügl. Lehrer d . betr. Na¬
tion . Besondere Curse f. Damen
Prosp . u. Probeetunden. 9815

Dem Einkassterer der Amtliche«
Güterbestätterci B1V084

Kerrn Herz
zu seinem heutigen
25 jährigen Vienstjubiläun

«in dreifaches stock!
Mehrere College».

jBV Theilhabercohaft
und Geschäftsverkauf vermittelt 7la*

Dr. Luss , Mannheim .

im Anschluß hieran die Vorlegung der Akten in
zwei gegen den Polizei - Kommissar Block geführten
Strafprozeffen wegen vorsätzlicher Kbrperverletzung , in denen dieser auch
verurtheilt worden sei. weil er Konitzer Bürger gelegentlich der dortigen
Krawalle verletzt habe. Ferner beantragt der Bertheidiger die Vorlegung
eines von sämmstichen unbesoldeten Stadträthen von Könitz Unterzeichneten
Strafantrages gegen den Komuijssar Block, ebenfalls wegen Körperverletz¬
ung . Schließlich verweist der Bertheidiger noch auf ein dem Gericht vor¬
liegendes Urtheil gegen Block, in dem daS Gericht aussvreche, daß festgcstellt
erscheine , daß Block zu Gewaltthätigkeitcngereizt , vorsätzliche Körperverletz¬
ungen begangen habe, daß er leichtfertig vorgegangen sei und bester gethan
hätte , sich bet den Krawallen bei Seite zu halten, als feine Schneidigkeit am
Unrechten Oiste zu zeigen. Staatsanwalt K a n z o w bittet, alle diese An -
träge abzulehne «, da die bevorstehende Vernehmung des Ersten Staats -
anwalts Dr. Schweizer von Könitz über das Verhalten des Commiffars
Block hinreichende Aufllärungen « geben werden . R. A. Dr. Hahn :
Er bist« weiterhin um die Ladung der Geh - Ob.-Rcg .-Rath Manbach
vom preußischen Ministerium deS Innern, der als Polizeidezernent in
Vertretung des Ministers von der Recke in Könitz geweilt und
sich damals dahin ausgesprochen habe, daß dar Verfahren
in d« Mnt « 'schen Angelegenheit von Anfang an vollständig in falschen
Geleisen gegangen sei. Et werde fern « dafür Beweis antreten, daß diese
Aeuß « ung in Könitz ganz allgemein bekannt gewesen und dadurch die
Anschauung genährt worden sei, daß anfänglich bei den Behörden
die Absicht bestanden hätte , nichts geschehen zu lasten , trotzdem
man die jüdischen Thäter genau gekannt habe. Staatsanwalt Kanzow :
Er halte auch diese Anträge für unerheblich , da der Zeuge Schweigg «
über diese Dinge ebenfalls Auskunft geben könne. Rechtsanwalt Hahn :
Da» ist doch nicht richtig . Un» interefsiren nicht die Vorgänge nach dem-
Erfcheinen des Zeugen Schweigger in Könitz, sondern die Verhältniste vor
feinen. Kommen. Diese liegen ab« Monate zurück, ehe Herr Schweiger
»ach Könitz versetzt wurde . Da» Gericht behält sich den Beschluß über
diese Beweisanträge vor.

In einem weiteren Artikel wird den Konitzer Polizeiorganen der Vor¬
wurf gemacht, daß sie gelegentlich einer nächtlichen Haussuchung bei der
Schwiegermutter de» Masloff die Töchter derselben gezwungen hätten, sich
zu entblößen , und au» Anlaß der Rückkehr de» Kriminalkommissars Wehn
nach B« lin wird in dem Artikel gesagt : ES ist also nicht einmal , wir s. Zt.
in Skurz , gelungen , einen Christen zu finden , gegen den die Beschuldigung !
de» Mordes erhoben werden konnte ! D« Angeklagte erklärt , daß « auch '
diesen Artikel nicht für beleidigend halte. Westerhin hat der Angeklagte

dann den bekannten Protest des Schlächtermeisters Hoffmann gegen seine
Verhaftung veröffentlicht, in dem Beleidigungen der untersuchlingsührenden
Beamten und des KrtminalinspcktorÄ Braun gesund n werden , da in dem
Protest behauptet wird, daß Braun und die übrigen Beamten die Tochter
^ offmann 's zur falschen Aussage gegen diesen hätten verleiten wollen . Ferner
findet stch in einem weiteren Artikel ein scbarferAngriff gegen den Ersten Bürger¬
meister Deditius, der auf dessen früherer bürgermeisrerlichen Thätigkeit in
Strehlen (Schlesien) aufgebaut ist . Deditius wird u . a . als „ waschechterJuden-
frennd", als „ übereifriger Verwaltnilgsbeaintcr", als „ Antisemitentödtcr"
u, f. w . bezeichnet. Auf den Inhalt der übrigen inkriminirten Artikel ein¬
zugehen, erübrigt sich , da diese uu Wesentlichen dieselben Anschuldigungen
gegen die Konitzer Behörden enthalten . Es wird u . a . noch auf den Um¬
stand verwiesen, daß die Behörden sich von dem iudenfreundlichen Professor
Dr. Strack ein Gutachten nach der Richtung hin hätten erstatten lassen,haß es einen Blutmord nicht gebe , daß die Zeugen , welche gegen Inden
aüsgesagt hätten, schlecht behandelt worden seien , daß man ans die An -
aiesenhest der fremden Juden zur Zeit des Mordes in Könitz kein Gewicht
gelegt habe und so weiter.

Es folgte dann die Verlesung derjenigen beiden Artikel , wegen welcher
auch gegen den Verleger Brüh » Anklage erhoben worden ist. In beiden
Artikeln giebt der Angeklagte Bruhn in längeren Darlegungen seine Ein-
drticke . bekannt, die er bei seinem Aufenthalt in Könitz von der ganzen An¬
gelegenheit in Könitz gewonnen hat und die der Angeklagte Dr. Bötticher ,
wie er angiebt , nn Vertrauen auf die Autorität seines Verlegers ausge¬
nommen haben will . In dem ersten Artikel thcilt Bruhn mit, daß auch
er die Ueberzeugung gewonnen habe, daß man gegen die Juden nichts
Mernchmen wolle, trotzdem alle Anzeichen dafür sprächen, daß Lewy im
Verein mit dem Kaufmann CäSpary und dem Kaufmann Großmann
wenn picht Thäftr , so doch Mitwisser sei. Der Angekjagte führt dann die
Aussage dek Masloff vor , die er dringend geprüft und die ihn in seiner
Ucöerzrugnng , daß der Mord auf dem Grundstück des Lewy vor sich ge¬
gangen sei, Nur noch bestärkt habe. Auf Befragen erklärt der Angeklagte
Bruhn , daß er auch heute «och der,Ansicht sei, daß Maßloff irgend
etwas gesehen habe. Man habe ihn nur zu sehr auSgcfragt und
ihn dadurch zu so vielen Widersprüchen getrieben , daß er heute nicht
->n«hr al» klassischer Zeuge gelten könne. Vorsitzender : Er ist
kürzlich im Znchthause zu Graudenz abermals vernommen und
hat da die vierte von der ersten ablveichende Aussage gemacht. (Heiter¬
keit.) Der Vorsitzende hält dann dem Angeklagten vor , daß er auch den
Kaufmann Caspary derMitwifferschaft verdächtigt habe, trotzdem gegen
diesen nichts Wester vorliege als die Thatsache, daß seine Tochter einmal

eine Ansichtspostkarte an Winter gesandt und bei ihrer ersten Vernehmung
bestritten habe , Winter zu kennen. Der Angeklagte bemerkt , daß ihr
gerade dieser Umstand zu seinem Verdacht geführt habe . Justizrath Dr.
von Kordon bemerkt als Vertreter des Nebenklägers Caspary , daß
dieser außer der Bestrafung der beiden Angeklagten auch eine Geldbuße
beanspruche , da er schweren geschäftlichen Schaden durch dieselben erlitten
habe . Es wird dann dem Angekl . Bruhn voraehaltcn , daß er zu dem
KriminalinspektorBrune gesagt haben solle : Die Winter'sche Sache muß
auch politisch behandelt werden I Bruhn bestreitet diese Aeußerung. Die
Artikel der „ Staatsbürger - Zeitung" seien lediglich in der Absicht ge¬
schrieben worden , den Behörden gute Dienste bei der Strafverfolgung der
Mörder zu leisten , nicht aber , um diese zu beleidigen oder ihnen Hinder¬
nisse in den Weg zu legen. Er habe seine Berichterstatter in Komtz auch
stet« angewiesen , durchaus objektiv zu berichten und ebenso habe er in
Könitz stet? den Standpunkt vertreten , dnß man de» Behörden jedwede
Hilfe leisten müsse . Allerdings habe er anderseits auch den Vertretern der
Behörden nahegclegt , die Blutmordspuren nicht unberücksichtigt zu lassen.
Zum Schluß der heutige» Sitzung gelangten zwei kommissarische Zeugen¬
vernehmungen de? Redakteurs Röhl und eines Dienstmädchens
Schmidt zur Verlesung , die in Sachen der von den beiden An- '
geklagte » behaupteten Mitthäterschaft des Nebenklägers Kaufmann ,
Mann Großmann gehört worden sind . Nach den Angaben der Artikel
fpllte der Kausmann Großmann aus Bütow am Tage nach der Ermordung
Winters mit blnkbesteckter Kleidung von einer Reife heimgekehrt fein und
ein Fläschchen Blut initgebracht haben, das er seiner Frau unter allerhand
verdächtigen Bemerkungen gezeigt haben sollte . Weiter sollten stch an seiner
Waschtöilette Blntspnren gezeigt haben . Das Dienstmädchen Schmidt
wurde al» diejenst,« ermittelt , welche dem antisemitischen Redakteur Röhl
in Bütow diese Mittheilnngen geinacht hatte , welche von diesem dann an
dse „StaatSb.-Ztg." weitergegeben worden waren . Aus ihrer Aussage ist zu ent-
tiehwen , datz sie aiü 12. März 1900 an der Hose ihres Dienstherrn kleine
Blntspüren bemerkt haben ,

ivill und daß sich an der Waschtöilette solche ge¬
zeigt hätten. Letzteres sei aber wiederholt und nicht nur an jenem Tage
der Fall gewesen. In Bezug auf das Fläschchen mit Blut erinnert sie sich
heute nicht mehr , etwa» davon erzählt zu haben, daß dies von Großmann
gerade an, 10. März hcimgebracht worden sei. Hierauf wurde die weitere
Verhandlung aus morgen früh vertagt . — Zu bemerken ist noch , daß auch
der , Vater des ermordeten Winter, der Bauunternehmer Winter aus
Prechlau als Zeuge geladen ist.
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Zwangs -
Versteigerung.

Im Wege der Zwaugsvollstrcckun .
soll das dahier belegene, im Grund¬
buche von hier zur Zeit der Ei »
tragung des Berslcigcruugsvermerkcs
auf den Namen der Maurermerstcr
Adam Friedrich Mössinger Ehe
srau , Emma geb . Augen st ein da¬
hier , eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am

Tiensttg Ken 18 . Nminbcr 1902,
iiormitlflgs 9 Uhr,

^urch das Unterzeichnete Notariat in
«essen Diensträumen Amalicnstraße 19
versteigert werden.

Lagerbuch- und Grundheft
Nr . 2til5 . Flächeninhalt 5 »
99 qm. Hierauf siebt ein mit
Nr . 58 der Augarten -
stratze bezeichnetcs vier¬
stöckige » Wohnhaus mit
Hintergebänlichkeiten , ge¬
schätzt zu . . . . . . 57 OOO M.

Der Vcrsteigerungsvermerk . ist am
12 . Mai ds . Js . in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundüuchamrs , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachiveisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläübigers
und den übrigen Rechten nachge¬
setzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das Rechl
der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 20 . September 1902 .
« rosth. Notariat v als

Bollstreckuugsgericht .
Beck . 11980

Zwangs -
Bersteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene, im Grund¬
buche von hier zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsoermerkes
auf den Namen des Bäckermeisters
Karl Rieß dahier eingetragene ,
nachstehend beschriebeneGrundstück am

Kreitllg des 21 . November 1902,
mmitW 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträumen Amalienstraße 19
versteigert werden.

Lagerbuch - und Grundbuch -
Heft Nr . 1668 . Flächeninhalt
3 ar 05 ( m. Hierauf steht
das mit Nr . 40 der Kaiser¬
straße bezeichnete fünf -
stöckige Wohnhaus mit
Hintergebäude «, amtlich ge¬
schätzt zu . . . . . . 90000 Ji

Reunzigtauseud Mark .
Der Versteigerungsvcrmerk ist am

20. August 1902 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen
des Gruirdbuchamtes , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde ist Jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung .
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermer¬
kes aus dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich waren , spätestens im^ Berstei -
gerungstermine vor der Aufforder¬
ung zur Abgabe von Geboten au -
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Vertheilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Ertheilung des Zuschlages die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführeu ,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 24. September 1902.
Großh ^ Notariat V als

BoUstreckungsgericht .
Beck . 11981

Wer Geld braucht
§eg. genüg. Sicherheit , wende sich an

. V . Ott«, Btrlüi SW . U . Rückport.

Donnerstag den 2 . und Freitag den 3 . Oktober
bleibt das Atelier für künstlerische Photographie

von Gebrüder Hirsch , Kaiserstrasse 243,
hoher Feiertage halber

12065

Die Bornahme der
Finanzaisiftentenprüf -
u »g für da » Jahr 1902
betr .

Die Finanzassistentenprüfung für
1902 wird am 10 . November d. I .
beginnen .

Dies wird unter Hinweisung aus
§ 4 ff. der Verordnung des Großh
Finanzministeriums von: 22. Oktober
>881 <Ges. u. V .-O .-Ll . S . 865) um
dem Anfügen verkündet , daß die
jenigen , die sich der Prüfung unter
ziehen wollen , ihre Anmeldung unter
Anschluß der Zeugnisse inner alb der
nächsten 14 Tage hierher einzureichcv
haben. 12037

Kandidaten , die auch in der fran¬
zösische» Sprache geprüft zu werden
wünschen, haben dies in ihrer An¬
meldung ausdrücklich anzugebcu .

Karlsruhe , den 29 . Septbr . 1902.
Gr . Steuerdirektion .

Glöckner .

Bekamitmuchililis .
Die Lieferung der Ein¬

trittskarten für das städtische
Vicrordtbad betr .

Die Lieferung der für das städtische
(Vierordt -) Bad im Jahre 1903 er
forderlichen Eintrittskarten — 61 ver¬
schiedene Arten mit einer Gesammt -
ftückzahl von 250,150 — soll vergeben
werden

Ein Verreichniß der Karten , Karten
muster uno die näheren Lieferung ?
bedingungen liegen bei der Verwal
tung des Bades (im Badgebäude )
während der üblichen Gcschäftsstundcn
zur Einsicht auf .

Schriftliche Angebote auf lieber
nähme der Gesammtliefcrung sind
unter Beifügung von Papier -

, und
Druckmustern verschlossen und mit der
Aufschrift „ Badkarteu -Lieferung " vcv
scheu bis längstens
Mittwoch den 15 . Oktober d . I .,

Vormittag » 10 Uhr ,
im Zimmer Nr . 54 des Rathhauses ,
H . Stock , Stadtrathssekretariat I , ab
zugebcn. Berücksichtigt werden nur
sogenannte tariftreue Druckereien.

Die Wahl unter den Anbietern
bleibt ausdrücklich Vorbehalten.

Karlsruhe , 30. September 1902 .
Der Stadtrath .

Schnetzler .
12062 .2.1 Lacher.

Vergebung w
Druckarbeiten .

Wir haben die Anfertigung und
Lieferung von

20000 ßrempkare«
der neue« Hasbczugsordnung ,
sowie von
20000 Stück Verträgen
zu vergeben.

Schriftliche Angebote hierauf wollen
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen , bis längstens
Freitag den 3 . Oktober d». IS . ,
Vormittags 11 Uhr , auf unserm
Geschäftszimmer Nr . 6, Kaiser-Allee
Nr . 11, woselbst auch die näheren
Bedingungen zu erfahren sind, cin-
gereicht werden . 11921 .2.2

Karlsruhe , den 27. Sept . 1902 .
Atädt. Gas- u. Mafferwcrke.
Versteigerungs-

Ankündigung.
Auf Antrag der Erben dcS +

Zimmcrmeisters Sottlleb Kummet in
Rintheim werden sämmtlichc, das
Zimmereigeschäft umfassende Artikel
und Bestände am
Mittwoch de« 8 . Oktober 1002 ,

BormittagS 8 Uhr
anfangend , auf dem Zimmerplatz ,
Hauptstraße 19, einer öffentlichen
Versteigerung gegen Baarzahlung
ausgesetzt als :

Vorräthe an Riegel , Balkenholz ,
Rahmen , tanncue , forlene u. eichene
Dielen , Riemen , Dach- und Deck¬
latten , Rundholz , Drahtstifte rc.,
3 Hobelbänke, verschiedenesZimmer »
und SchreinerhandwerkSzcug » 1
Flaschenzug mit Zubehör , Werk-
zeuge zum Brunnenbau , Steig - u
Doppelleitern . 2 große Fuhrwägen
und 1 Handwagen , m Arbeit
stehende und fertige Zimmerthüren ,
1 Faß Karbolineum rc., 2 Schuppen
und eine Werkstätte zum Abbruch
oder Weitcrbenützung rc.,

wozu Liebhaber einladet . 5495 »
Rintheim » d. 30. Septemb. 1902 .

Das Bürgermeisteramt .

Neue Teige«, I
extraschSn « Qual ., 1 Pfd . 25 Pfg .

tci J. Lösch , tzmiip . N.

AM -BttfttißKW
für Oktober findet beim Leib -
Dragoner Regiment Rr . 20 am
4 . Oktober 1002 , Vormittags' / . IO Uhr statt._ 120j

Freiwillige
Versteigerung

Montag den 6 . Okt . 1802 .
Nachmittag » 2 Uhr ,

werde ich mit Zusammenkunft in der
Brauerei Engen « r e « l 1 ch ii
Bruchsal , int Auftrag der Brauerei
AktiengesellschaftBruchsal Hegen Baar¬
zahlung oder nach Uebereinkunft be ;
Bruchsaler Brauerei -Aktiengesellscha !t
öffentlich versteigern : 5339 -

1 Eismafchine , Linde III , be¬
stehend aus Compressor mi:
runden Schlangcncondensator ,
Süßwafferkühlung mit Salz - unt
Süßwafferpunipe , ferner eiir
Maschinenkurbel mit Schwung ,
rad für eine Dampfmaschine vo ,
40—45 Pferdekräften .

Bruchsal , den 21 . Sept . 1902 .
Schiter ,

Gerichtsvollzieher in Bruchsal .
Die berühmt « phrenologin
-tütet

Amalienstr . 11 , I .
Nur f . Damen .

— Nur kurze Zeit —
Unterricht wird ertheilt .

piP
ZINKOGRAPHIE

AüTOTVPIE - HOLZSCHNITTE UM
GALVMOS -PHOTOIITOGMPHIEEN -
• photograph . Aufnahmen *
UND RE PRODUCTION EXJE51ÜART

LIEFERT OIE
ZINKOGRflPH.ANSTALT
R . MAYER

, KARLSRUHEHiOTTWSSttt
6796 .52.17

Ä otp Ziehiiz .
her Jubiläums -

LooseaiM ., 11 St . 10 M ,
dann :

Reutlinger ä 1 « . 2 Mk .,
Düsseldorfer ä 1 Mk.,
Zellerloose & 2,40 Mk .

empfiehlt 12090 .2.1
Carl Gütz ,

Bankgeschäft, Karlsruhe .

Brautleute
kanfen ihre Aussteuern bei
grösster Auswahl zu stau¬
nend billigen Preisen am
bestan bei 12077 *

Friedrich Holz ,
Möbelmagizin , Karlsruhe .

Waldhornstrafte 19 .
Telefon 1030 . - --- ---

Allein , kein Heim I
Achtbaren Herren , wenn auch ohne

Verm ^ werden Damen m . größerem
Berm . sof. nachgew. Senden Sic
Adr , Forlnua , Berlin 8 . W . 19. 5442a

Karlsruhe
Tel-pi'o«, 19Q.

KuiMrstrsMS
Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen 4 Fachzeitschrift *» .

Für eine größere Glaserei mit
Maschinenbetrieb in Baden wird
ein tüchtiger , energischer

Vorarbeiter
auf dauernde Stellung gesucht .
Off. mit Zeugnissen u. GchaltS -
ansprüchen unt . > . 83668 b an
HaascBiteüi ft Vaglar , A.-G ,
EarWrnb «. 5417a.3 .2

Vertreter
für eine epochemachende Neuheü ,
welche sich spielend leichtverkaufen
läßt , gesucht . Der Artikel hat
in ganz Deutschland den größten
Anklang gefunden . Offert , sub
H . 610510 an Haasenstein &
Vogler A. - G ., Frankfurt a. M .

Pflegeeltern
für neugeborene» Kind gesucht ,
womöglich kinderlose. In Karls¬
ruhe oder Umgebung. Offert ,
unt . L. 2796 u Haasaaatala
* Vaglar , JL*B, Straiskarg
i. X. 5490a

| 8 ie Aeier -es 58 jiihrM zubiloums -er evaugelijchen
! LiokonW-AuMt
findet Mittwoch de « 8 . Oktober » nachmittag » halb 2 Uhr , in der
- tadtkirche dahier statt . Bei der kirchlichen Feier wird Kirchcnrat Fingado
ic Begrüßungsansprache , Dekan Leypoldt von Stuttgart die Festpredigt
nd — nach der Einsegnung von 14 Schwester« durch Pfarrer Walter

Pfarrer G. Fliedner von Kaiserswerth die Schlnßansprache halten .
Bei der uin 6 Uhr abends stattfindendcn Nachfeier werden sodann

wn verschiedenen Rednern Ansprachen in der Diakonisscnhauskapelle gehalten
oerdcn. Alle Freunde und Freundinnen unseres Hauses laden wir sowohl
mr kirchlichen Feier wie zur Nachfeier herzlich ein . 12088
Ler Verwaltungsrat der evang . Diakonisienankalt Karlsruhe

&
■

D. R.-P.Tachypha .2,
Eine Reform der Leichenbestattnng .

Nach Geheimrath Professor Dr . von Petten-
kofer und anderer hervorragender Autoritäten.

Der Sarg der Zukunft !
Im Taohyphag trockene , geruchlose Verwesung ,

vom sanitären Standpunkt aus eiurig erwünschter Zersetz¬
ungsprozess . D . her wird allein richtige Erd¬
bestattung nnr durch d u Taehyphag erreicht .

Behörden , Aerzten , Hygienikern und sonstigen Inter¬
essenten steht ausführliche Broschüre kostenlos zur Ver¬
fügung . 12074 .3 .1

Filiale der Patent - Sargfabrik „Taehyphag “ Karls¬
ruhe, Bitterstrasse 14.

Besseres weibl . Personal
sucht man billig mit bestem Erfolg durch

, Deutsche Frauen -Zeitung , Cöpenick -Berlin . .
An erstklassiger Geschäftslage Lörrach » 5380a *

prächtige , große Schaufenster , mit oder ohne Wohnung . Gest. Offerten
sub Z. H . l » 68 an die Annoncenexpedition Rudolf Rosse , Basel .

Heute lebendfrisch eintreffend :

Ästkssst, }.Wum
„ Hein , „ n 38tt

Mi», SS, tt 40rt
im

ft Ausschnitt , tt 45tt

üotlpip, |. n 50tt

£4»B (n, „ tf 58tt

Wjmd». „ ff liOMl
»üfl . Salm, tt 1.88tt
bei 12089

C. Pfefferte
Shitijtrifc 14 Trlechn 1415.

Feinstes
TriiclMrod

in bekannter vüte »
das Stück von 5 Pfg . bis zu 50 Pfg .,
empfiehlt 12069
E) niil RÖdri 'er ,
Condttorsi Cafe »

Ecke Zähringer - u . Waldhornstr .

Gelegenheit!
Japaa -Dafel-Kei» extra ,

5 » fd .. solange « orrath , M . 1.—

bei »I . Lösch, Hnrtirßr. 35."
LerbaubsM

sowie sämmtlichc chirurgischen
Artikel halten wir in nur
beste» Fabrikaten am Lager
lind empfehlen solche zu billig¬
ste« Preisen . 11895 .2.1

Äretz & Cie .,
Kreuzstraße 21. Telephon 219 .

V erloren
2 Nentlinger Loose , gegen Be¬
lohnung Morgenstraß « 2 , parterre ,
abzugeben. B12078 .2.1

Für Zahnkranke
Spreehshmdt täglich von [
6 .1 8—• Ohr . 12076 |

Sonntags von 8—3 Uhr .

J . Eckert
| Hebfllstr . 13, am Marktpl .

Die chmisliie Fubrik
bei Tlavlsvtthe ,

G. m. b. H ., Post Rüppurr ,
empfiehlt :

Trockene «. strichfertige

Anstrichfarben
aller Art .

SchmimsihlltzinittelAntisepton,
Ia . Carbölineum ,

100 kB 14 Mk .
Tücht . Damenschneiderin empfiehlt

sich im Anfertigen von Damen »
«. Kindeekleidern . B18036

Erbprinzenstr . 23 , H ., 2. St .

Nebenverdienst
für Herren und Damen ist am schnell¬
sten und besten zu erlangen durch eine
Annonce in einem geeigneten Blatte .
Derartige Anzeigen nimmt für alle
Zeitungen des In - und Auslandes
die Central - Annoncen - Expedition
6. L. Daube & Co. entgegen. Bureau
in Frankfurt a. M. , Kaiserstr . 8 —10».
Vorschläge paffender Blätter , sowie
Inserat -Entwürfe , discretc Offerten -
Annahme bereitwilligst . 4521a .3L

WM" Heirath . TW
Junger , strebsamer Geschäftsmann ,

mitte der 20 er Jahre , mit eigenem,
gutgehenden» kleineren Fabrikanwesen ,
angenehmen Aeußcrn , wünscht behufs
Heirath mit einem »ermöglichen
Fräulein vom Lande in Verbindung
zu treten . Ernstgemeinte Anträge
unter F. I . 216 hanptpeatlaganul
Fralbari (Bad .)_ 5499 - .2.1

Vertretungen.
Eisenhandkg. Badens , wünscht Der -

tretungen der. Eisenkurzw., Wcrkzcug-
und Baubcschlagbranchc zu übcrneh .,
cvcnt. auch auf feste Rechnung. Off.
sab 5426s tu d. Exp. d. «Bad . Presse".

Ein staatlich geprüfter Lehrer
ertheilt zu ermäßigten Preisen in
allen Unterrichtsgegenttänden , wie
auch namentlich in - kavier u. Iieliue

Nachhilfestunden .
Offerten unter Nr . B18043 an die

Exp, der , Bad . Presse " erbeten.
Wissenschaft ! , gebild . Lehrerin

ertheilt Rachhilfestuude » in allen
Fächern an Mädchen oder Knaben .
Offerten unter Nr . B18060 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 21

Frauen « . Fräul ., redegew., z.
Vertr . ein. ganz neuen , großart . aus¬
gestatt . Frauenwerk » (konkurrenzl„
in jed . Haufe vertäust .), finden dau¬
ernde Existenz bei nachweisl . hoh .
Verdienst . Off . u. Anleitung durch
Blehtor h Fossler , Bücherversand¬
haus , DrosUen -A. , Mosczinskystr . 7.

Nebenverdienst.
Von einer Dame wird ein junges

Mädchen aus besserer Familie als
Modell gesucht . (Nicht Berufs-
modcll. ) Sich melden zwischen 3 und
5 Uhr. B18052

Westendstrafte 29a , 3 . St .
Welch ' edeldenkender Herr

leiht einem alleinstehenden Fräulein
10 —20 Mk. Rückzahlung je nach
Uebereiukunft . Offert , unter B18022
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Bäckerei .
Zu miethen und später zu kaufen ge¬

sucht eine flottgehende Bäckerei von
kapitalkräftigem , jungen Fachmann .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5498a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten. Vermittler
verbeten . 3.1

Zn kaufen gesucht ein gebrauchter ,
noch gut erhaltener Chiffonnier , mög¬
lichst mit Schublade . Gest. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . B18054
au die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten .

Spanische Wand
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B18069 an die Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten .

Haus-Verkauf.
Ein 3-stöckigcs Haus , rentabel u.

sehr gut gebaut , in der Zähringer¬
straße gelegen , nächst der Waldhorn¬
straße , ist unter güust. Bedingungen
zu verkaufen . Offert, unt. 12082
an die Exped der „ Bad . Presse ".

Baden-Baden.

BmgWst-MPbe.
Unterzeichneter giebt sein seit

40 Jahren hier mit Erfolg be¬
triebenes Bau - Geschäft ab.
Dazu im Murgthal ein Stein¬
hauerplatz mit Vorrath . Hand¬
werkszeug und Steinbruch , beide
Thcilc auch getrennt .

Näheres bc: 2 . Lader senior,
Baden . 5288a144

11411 Gelegenheitskauf . 5.4
2 Betten , 2 Chiffonniere , 1 Wasch¬

kommode, 1 Nachttisch, 1 Tisch, 6
Stühle , 1 Divan , 1 Verticow , 1
Küchcnschrank, 2 Hocker werden um
den billigen Preis zu 420 Mk. ab¬
gegeben. 32 Waldhornstrafte 30 .

Ein bereits noch neues 5501 » .2.1

Tafel -Klavier
moderne Bauart , sehr gut im Ton ,
ist wegen Wegzug um billigen Preis
zu verkaufen bei ttMIh . Bauest ,
Appenmühle .

Tafel -Klavler , besseres Instru¬
ment , zu » ur 200 Mk. zu verk . 2.1

Luisenstr . 75 , 2. Stock. B18049
Eine fastneueVesteckPutzmaschlne

ist billig zu verkaufen . Ul8055
Leopoldstraft « 3 , III .

Ein zweiräderiger Handwagen , ein
Leim-Ofen für Schreiner und ein
Firmen -Schild find zu verkaufen.
B18< 68 « chillerstrafte 15 .

vin eichenes Ruderboot
(Kielboot ), nur kurze ^ eit gebraucht,
ist wegen Wegzug preiswürdig ab¬
zugeben bei Gilb . Bauest ,
Appenmühle . 5500».2. 1

2 polirte Bettstellen mit Rosten und
Polstern 10 Mk., komplettes , eisernes
Bett 20 Mk. , Divan 20 Mk., schöne
Garnstur , Sopha mst 4 Stühleu ,
Chiffonnier 25 Mk., Stühle , mehrere
gute Herde 20 Mk ., find zu vcrkanfe «.
817787 .3.3 Stelnstrafte 8 .

welcher die Brod - « . Aeiubäckerei
gründlich erlernen will , kann sofort
oder später in die Lehre treten bei

Jakob Bahra , Bäckerei,
217583 Putlitzstraße 16.



Nr. 230 .

SS
1 Deutsche 1
Lebensversicherung

Potsdam .
Ausgezahlte Versicherungssumme :

28 '/. MUllenen Hark .
Versicherungsbestand am

15. Februar 1902 :
126 Millicnen Mark.

Aktiva: 38 Millionen Mark.
Jede Art Versicherung auf Todesfall , Erlebensfall und Rente ,

dunstige Bedingungen. — Massige Pr&miens&tze.
Der Ueberschuss , welcher seit Beginn 5 >/2 Millionen Mark beträgt ,
kommt den Versicherten zu Gute und gelangt im zweitfolgen¬

den Jahre zur Vertheüung . 9344

Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter , die

Direktion in Potsdam
und durch die General - Agantur
Karlsruhe ,F . Schm - t«,Kurven-

strasse 10, par
't.

Tücht . Agenten und Acquisiteure
finden lohnende Beschäftigung .

E ’sche

Asbest - Weinfilter
zum Filtriren von trüben Flaschenweinen ,
Renm von Weiß- und Nothwein, Obst¬
wein, Cognac, Liqneuren , ohne jede

Geschmacksbeigabe .
j» Vriginalpackunge«

empfieblt zu Fabrikpreisen
die Niederlage für Karlsruhe

0 v8t . ütttmar ,
9335* Karlstrasse 60 .

Prospekte zu Diensten .

II eberwintern
von größeren Pflanzen übernimmt
kl» Waberg, handelrgärtner , Kaiserstr . 122 , Telephon 124.

Im- Ersparniss hoher Miethen!
Billige Kaufgelegenheit für

IIsmsn - Conf ection
in Jackets , Capes , Paletots .

— Aparte Neuheiten l —

Kaiserstr. 100, iHreppe hoch.
B18024

ßchcimnlss ?
Es ist kanm anzunehmen , dass es noch für irgend Jemand
ein Geheimniss ist , wie sehr die durch kräftigen Cacao -
geschmack , durch leichte Schmelzbarkeit und besondere Zart¬

heit sich auszeichnende

TELL - CHOCOLADE
allenthalben beliebt ist . .

Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich .
Preise SS , 40 , 50 , 60 , 75 Pfg . und 1,00 Mark .

Fabrikanten Hartwig & Vogel « Dresden - A .

ausschneiden ! liaerat ergeheint aar 8annUn.

Hatgeber » Trauen
Illustriert . % IO . Auflage . * Sensationell.*)

Hochwichtige Erfindungen , | iteitirta. pnii{ebiil
sicher und unschädlich , cgi ärztlich begutachtet .

*) Direkter Bezug gvg. l,40 HLdurch dieErfinderin , fr. Hebamme
Wwe . E. Schmidt , BÄ as

8
se
wi9.

Versandhaus hygien . Artikel . Katalog . Gutachten etc . 20 Pf .

Kohlen , Coks, Brlqustts
erstklassige Qualität .

v\\*
\ ?K

tdPP

stf -’

^ et
& Brennholz .

Pünktliche Bedienung .

Wer crtheilt 2 Damen Unterricht
iw GabelSberger Stenographie
und Buchführung Abds. 9 —10 U. S
Off. mit Prcis -ng mit. Nr. B17631 an

by . M - Presse " rxv, 3 .ß

Kavtsrkfe pvefse . Seite h.

«so$ogeIfcennöen I
Karlsruhe .

Heute Donnerstag Abend
'/»» Uhr :

« it Hratisverloosung
im BereinSlokal „ Goldener
Adler " .
9248 Der Borstand .

g

Tägl. 10- 29 M.
vcrd. Herren jed. Berufs d . Vertrieb
sensationell . Gebrauchsartikels . Näh .
bjgjjrnU . Frais», PM»| . Hoß

Reelle Gelegenheit!
Große , leistungsfäh ., auswärtige

(süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

eomplette Betten ,
sowie ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od . vierteljährl .
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Waaren.

Off . werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und find
erbeten unter Nr . 3751a an die
Exped. der „Bad . Presse " .

s
.

rnoSsi
.

M . VttmsörCeWlziillitj
mit bem Sitzt in fiarierulic

Die nächste MouatSversamm »
lung mit Berloosung findet am
Freitag den 3 . Oktober, AbendS
S lii Uhr, im „ Landsknecht" statt ,
wozu die verehr !. Mitglieder höflichst
eingeladen werden . 12068

Der Borstand .
Wieder¬

beginn der |
Sitzungen
Donnerstag I
1 . 2. Oft.,

Abends
>/-9 Uhr.

vierJahres- 1
Zeiten.

I Gäste willkommen.
Der Borstand .

Prof . F . Schmidt .

Gummi-M(iiltetfi)jf( |
(ItjMIjtte Qualitäten),

Gummi -Sßrtferfi {ien,
Gummi -Sifttiffen,
Gumiiii -SabdiBiuinfi,
Gummi -Sßürmtilafrtif#

empfchlen n 896 .2.i
*rTÄretz & Cie.,

™ if"
18tii>em<l.^ | ^ 8illltlin»t(»

Garithtirf
absolut ganz reines

Schweinefett H
empfiehlt ™

V aum jeweils billigste !)
Tagespreise

iEmil Bindner ,
'
B'reiburgi. Brg .

• Merianstrasse
Eckt Webtntnsae .<41

Freitag :

Reste - Verkauf
zu bedeutend ermäßigten Preisen

von 12085

Seiden -Stoffen
Kleider* Stoffen

Buxkins

Bad. Passepartouts - «
• und RahmenfabriR

G . m . b . H .
Karlsruhe , Luisenstrasse 24 .

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von

'

jeder Art.
Niedrigste Preise . 9333.33

Prompte Bedienung '.

52.21 Karlsruhe . 5228

yerre «str. 16, nächst d . Kaiferstr .
Altrenommirte Weinstube .

Outen Millagrtisch , sowie reich¬
haltige Frühstücks - u. Abendkarte .

Pilsner und Münchner Bier .
- - Telefon 1383 . -

J. Förster , Eigenth .

Probieren Sie .
Consmn -Kaffee , Perl,
sehr gute , reinschmeckendeOual.,
11935 1 Pfd . 85 Pfg ., bei 4 . 1

J. Lösch, $r#| ., HerreHr. 35.

^ Kautschuk-StempeT^ v
d

\ .Vertretern besoM. Yortkellen

vevlerh Anstitnt
eleganter Maaßfräcke « . Gehröcke .
J . Metzler , Schneidermeister ,

Kaiserstraße 187, beim Marktplatz .

Zucker -
™* Branhe

erhalten umsöns ^ mcTpoiÖrei
einen Prospekt über eine allein
zuverlässige Hilfe gegen die

Zucker -Krankliett
vou Apotheker R. Otto Lindner ,
Dresden-A . 16. 5387a. 10.8

mostäpfcl.
Gute Oesterrcicher u. deutsche Most¬

äpfel , Mostbirne hat stets waggonweise ,
lieferbar bis 31. Oktober , abzugeben
Varl Rudi , HAtel Drexel ,
Frankfurt n . M. 5492a.2.1

An einem guten Mittag » und
Abendessen können Herrn theil -
nehmen. » aldstr . 7S,2 St . 2 '" " -°"

Für eine in herrlicher Gegend

gelegene efa

Landgut , Villa und dergl . wird
nicht selten Jahre lang ver-

B"
ich ein Käufer gesucht.
ectanten findet man durch

die Annonce , aber auch nur
dann , wenn dieselbe in geeig¬
neten Blättern erscheint. Man
unterlasse deshalb nicht, hier¬
über Vorschläge von der
Central - Annonccn - Erpcdition
0 . L. Daube & Co., (Gegründet
1864 ) einzufordcrn .

Bureau in Frankfurt a . M.,
Kaiscrstraße 8 — 10a. 4522a

^fJnduslriellerft
empfiehlt sich zur Anferti¬

gung von Gutachten ,
Ausarbeitung von

Projekten fBr elektr .
Centralen und Einzel¬
anlagen , Kostenanschlägen
und Rentabilitätsberechnungen
sowie zur Prüfung von maschi¬
nellen und elektrischen Anlagen
als Ingenieur mit jahrelanger

praktischer Erfahrung
Carl Eberhards , Civil -
Jngenieur , Karlsruhe I. B . ,
6 .4 Weinbrennerstraße 15. s2,, a

i ' rifdu ’
, Mo lironpib

Trinkcicr Vers. p. Post unter Garantie
für ganz frische Ank. je 75— 80 St .
4 .50 M ., frco . garant . naturreine ,
tägl . frische KnHbutter , je 10 Pfd ..
Colli 6 .50 M . frco . 8 . Sieht ,
Monasterayska Nr . 3, via Breslau .

M -Mckhen,
für Personen jeden Standes zu 4,
5 , 6°/o gegen Schuldschein , auch in
kleinen Raten rückzahlbar , effectuirt
prompt und diskret 5431a .6.2
Karl von Berecz ,

handelsgerich tlich protocoll . Firma ,
Budapest VIII, Baroßgaffe 105.

Retourmarke erwünscht.
Re * tkaufschillinge l

— Zieler — Hypotheken , Forder¬
ungen auS Theilzetteln werden
von Kapitalisten angekauft durch
Vennittlung von 5386a .8.3
W. Prnan , Gffenburg, Wilhelmstr . 10.

Welch
edeldenkender Herr od . Dame würde
einem jungen strebsamen Manne zur
weiteren Ausbild . 500 Mark geg .
ZinS und pünktl ., sichere Zurückerst.
in einem halben Jahr leihe « .

Gefl . Off . unter Nr . 818045 an
die Exp, der „ Bad . Presse" erbeten.

200 Mk .
zu leihen gesucht gegen hohe « ZinS
und gute Bürgschaft . Monatliche
Rückzahlung naäi Uebereinkunft. Off.
unt . 5452a an d. Exp, d. „ Bad . Presse".

BcIC Meskeickr Herr
Hilst einem Frl . mit 80 - 50 Mk .
aus der Noth . Monatliche oder nach
Uebereinkunft Zurückzahlung .

Offerten unt . 818037 gn di» Exp.
der „Bad . Preftz

*.

Das Weissein
von Küchen , Zimmern , Plafonds ,
Streichen von Oelfarbe , Küchen- und
Zimmermöbel rc. wird billig und gut
ausgeführt von Ph . Müller ,
Werderstraße 80a . 11269 .30.8

Seltene üonfoferte!
Hötel

II . Ranges mit I ». Restaurant
und nachweisbar höchster Ren¬
dite ist an bester Lage der
Stadt Basel unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . An¬
zahlung Mark 40,000 . 5495a

Gefl. Offerten unter Chiffre
0 288 8 an Grell Füssli ,
Annoncen, Basel ( Schweiz ) .

Bäckerei -Verkauf.
Ein 2stöck. Eckhaus in Mitte groß ,

und gutem Orte mit über 2000 Ein¬
wohnern , mit kompl. Bäckerei , im
Bezirk Karlsruhe , ist um 9000 Mk. zu
verkaufen durch Job . MäUer , Karls¬
ruhe , Kaiserstrabe 99 . 11745 .2.2

Haus-Verkauf.
Solid erbautes Haus mit großem

Hof und großem freien Garten , am
Hauptbahnhof gelegen , insbesondere
für Baugeschäfte und Maurermeister
geeignet, billig zu verkaufen . Solidem
Käufer weitgehendste Konzessionen,
evtl, gut gelegener Bauplatz in Tausch .

Offerten unter Nr . 11739 an die
Exp, der „ Bad . Presse"._

*

In der Rühe von Bruchsal ist
ein neuerbautes , 2stöckigeS

Wohnhaus
mit großem Garten , welches sich vor
züglich für ein Ligarrenfabrika »
iionS- Geschäft eignen würde , billig
zu verkaufen. Nähere Auskunft
crtheilt Rechtsagent Seiler ,
Philippsburg ._ 11727.3.2

Ziiniirerfeiiftev ,
drei Stück gebrauchte, fast noch neu ,
1,00X1,70 im Licht, billig abzugeben.
8 „ « . Miihlburg , Lildastr . 6.

Fahrräder (8kltgenhtitskauf).
1 Damenrad und 1 Herrenrad

find sofort billig zu verkaufen . B 180«
Rintheimerstr . 4, 4. St ., recht,

il
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Hadifckze Uvesse . Nr . 230.

« AadlUer Leiö -Skenavier -Zkrein
*

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoh . des Grotzherzogs.

00 M jähriges Jubiläum
Ades Badischen Leib - Grenadier - Regiments^
0 am 23.» 24 ., 26. Mai 1(905 in Karlsruhe. 0
^ Ansere Mitglieder werdet» aufgefordert, die
0 Ußeikuayme an oöigem Aest längstens bis 15 . Hctover
? 1902, unter Zugabe von Kompagnie , Dienstgrad und

Jahrgang , beim Unterzeichneten Vorstand per Kost-

s
Karte anznzeigen.0

^ Anmeldungen ehemaligerLeib -Hrenadier«, welche ^
X dem Verein nicht angehöre«, werden ebenfalls ent- ?
J gegengenommeu. W

0 Der Uoestand .

010604 .3.3 Ulrici . 0
» » » » » » » » » » » : » » » » » « » » » »

r
Von der Reise zurück .

Dr . Alfons Fischen
Spezialarzt für innere Krankheiten

Sprechstunden! 1“*UJI

Telephon 1091 . Kriegetraeee 87

* !

e» c
. «

« 9

MrthtaMImaliit
Zeige hiermit einem verehrt. wie aut», _ . . - hiesige»»,

wärtigen Publikum ergebenst an. daß ich unterm
1. Oktober b . I . die Wirthschaft

H* U

w -«
- L» 7

«f«» j*.

J& Ä
§ «
« «
x - s
s *
9 84: u
Ü
118
©

] um Goldenen Kopf ,
Markgrafenftraße 49,

wieder übernommen Hobe.
ES w rd mein eifrigstes Bestreben sein , meine

werthen Gäste in gewohnter Weise zur Zufriedenheit
zu bedienen. Bittend , mir dat früher in so reichem
Maaße entgegengebrachte Wohlwollen auch jetzt wieder
zu Tkieil werden zu lassen, sehe geneigtem Zuspruch
freundlichst entgegen . 817967

Hochachtungsvoll
Jakob Wirtin

Eigene Kchierrhtevoi .

» 8.

SFJf0 jj
H •

I *
2 MH
I 9

W Jeder Zweifel ist ausgeschlossen,
die erste Ziehung der grossen Reutlinger Marien »

Kirchenbau -Lotterle findet garantirt am 7. Oktober statt .
1400 Geldgewinne , d&ranter Hiaptgevinne

mit OS' M. 25 000 , 10 000,5000 etc,
VolUose k M . 2 .— ( gütig für beide Ziehungen am 7 . Oktober und I
2. Dezember ) , Theiliose k M. I — , auf 12 Lose 1 Freilos. Porto n. j

Liste 40 Pfg. extra. Zu beziehen durch die Qeneral-
Agentur Eberhard Feizer , Stuttgart , und die
Haupt-Agentur für Beden: Carl Qdtz , Karlsruhe .

5076a .7.6

Bonne Esperance Herstal
ester « nthraeit
itinent») ,

Oranje-Nassau
(unstreitig bester « nthraeit

de» Lontinent») ,

(auch spet. f . KrnftgaSnnlagen ) . !» !'
! ^ !!^ fs^ ^ ronin - lioono»

Gutachten darüber bau div. Dauerbrandofen - Fabriken
(u. a. Firma Junker & Ruh ) zu Diensten.

«**m Gehres & SchmidtS "|Ä
Bohlen —- Loks — Holzkohlen — Larbonbügelkohlen— Brenn¬
holz - Feueranzünder. Brikets aus Belg .« und Üuhrkohlen -

Braunkohlen , Holzkohlen und Torf. 10930*
Billig , prompt und reell.

<W55leZpecls !KbMU

Jon .VÄiLLNiiT,R emscheid .
Zu hoben in ollen l* sb«ren Jnsfallaliom.
sevdülten .fläß «rlaos« Cwiog zututanto

Hypothekgelder i
auch Baugelder, werden mit . günstigen
Bedingungen von I» . Hypothekenbank
gewährt. Nähere » Mathystr. 8, p.

Zn kaufen gesucht
ein GaSlüstre , gut erhalten,
Eßz immer passend.

Adressen mit Preis unter 11298 an
die Exp. der „Bad. Presse * erbeten .

für
*

Neuheiten
m

Damen — u . Herren - Kleiderstoffen
empfehle

1« besten Fabrikaten zu Mtgsten Preisen » Muster gerne zu Diensten .

Aaiskkftrllßt m A ^ W= . Christ . Oertel
» erittti. 48 . » trtenfr . 48 .

Manufacturwaaren, Betten- und Ausstattungs-Geschäft. — Uebernahnic ganzer Aussteuern .

mlserstriße
101/103.

P &Watsnt-
Bureau S. ßauser

STRASSBURQ i . E
kJs«rn «rmanasplatz I. Tsiephen 1787.

ßehruWerAeizemM
in und außer dem Hause werden bei
billigster Bcrechmmg prompt besorgt
durch das AuktionSgeschiift von
T. Hischmaun, Zähringerstr. 39.

NB. Auch werden einzelne Möbel '
stückesowie ganze HaushaltungengegenBaar in Kauf übernommen . 11743
8. Hi8Chmann , MirWWst ,

AUhrtngerstraß « 89 . 6.3

Durch Gelbstfabrikatton und
nur direkte gröbere Kassa« Sinkaust
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage tu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.Kleiner Auszug .

Vollständiges Bett von 70 M an
Haar-Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplattenvon 48 , „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth ., von . 18 „ „
Kanieeltaschendivan von 30 „ ,
Sopba-Dische von . . Id , ,
Topha, in guter solider
Arbeit von . . . . 88 , „

Gallerieschränke von . 26 „ „
Vertiko, mattu .blank , von 86 „ „

20 —30 vollständig « Tchlafzimmer-
Ginrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonder»

berücksichtigt . — Biele Neferenze»
über geliefert « Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten. — Sänimtliche Kasten- und
Polstermöbcl sind nur gute , sol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .GustavJuckeland
Ittkfacherllraße 1 «. 3.

Rach Neberelukunft * betl .
aliluuo arftnUrt .

Wohlfahrt . .
Loose 5279a.6.B

k 3,30 (Porto und Liste 20 Pfg.)
versendet, so lange Borrath reicht
Ad. Holender , Gotha.

(Loose -Vertrieb seit 1870 .)

der
PiininerHen Futterfdrik Stettin.

Pateut -LanitätS- Pulber
für Pferd « ,

Llneosin - Milchpnlver ,
Glneostu» Rapidmastpulver für

Gchweiue,
sind die besten Kraftfutter der wett

Zu haben per Psd. 60 Pfg . bei
Otto Mayer,

Karlsruhe, Wilhrlmstrahe 20.
Versandt per Bahn oder Post gegen

Nachnahme . 11636 3/2

1 . Herrmann, Mode?,
jetzt Waldstrasse « T, 3. Stilk (vilchst Irr Sosienstritzt)

bietet die schönste Auswahl elegant garnirter
kanten « tt «t & MRdcheiihÄte

zu den öilligste« Preisen . 12030

& J . Hach
■Pi

Amalienstr . 75 Telefon 1619 Kaiserplatz
Langjähriger Zuschneider der Firma P. Bang

empfiehlt sich rar 12042 .4.1
Anfertigung feiner Herrenkleider nach Maas * .

Lager in deutschen und englischen Stoffen .

Nur so lange Borrath reicht!

Eine Parthie Neste
3 Meter fiir 1 Mark

in Aancp , Wekonrs , Kalbffanell, sowie sonstige
Keuhelkea empfiehlt

Restegeschäft Kaiserstr.100
eine Treppe hoch . BI6025

4 . Kühling
In Amerika approh . Zahnarzt , f

124 a Kaiserstrasse l24 |a.
Sprechstunden !

Vorm. 8—12 Uhr,Nachm. 2 — 6 „
Sonntag von 1', 10—12 „

Spezialität :
Kronen - und BriickenarbtiUn .

(Zahnersatz ohne Platten.)

Hirt , Jiarfertifii\ 3iiippurrfr [trojie 36.
Krößtes ^Lager solitzer

Hotz- u . Polster-Möbel
itt allen Stqlarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und francozu Diensten.

V/sschemit
ETliTiH

wöchentlich 20 Psd. auf Zabrcsab-
chluß. Offerten unter B17855 an

die Exped. der »Bad . Presse* . 2.2

Bredow ’s Nährkaffee
^ ^ 4

ist der beste 2100a.9
Gesundheltskaffee ,da er im Geschmack und Aroma dem Bohnen¬

kaffee gleichkowmt. aber nahrhafter und
»vohlbekömmlicher ist.
Qual : * 1 II III

m

Ges. geschützt !
Poswersandt unter Nach»

Nachnahme franko .

Bredoit &

1 Psd. Mt .' - „ „ 0 .65
Vk.Saum,Werderpl.27
fi . kenrtzl , Amalienstr .
S . llokrmsnnRudolfst .
ll . Oäuble , Augartenst .
8t. fiebert, Ostendst. 1
K. fieidmsnn ,

Schützenstr .
v . firokmilllsr,Hoflief ,
fi. Imle , Hirschstr. 13
» . Kiilin,Schützenst 13
t.ehmunn,Beliihardst.
H . MUsch , Lessiugstr. 5
P. Müller, 3Warieiift.58
V .Msrkie ,Hoflieferant
0. Mayer , Wilhelmstr .
F. Osstsrle , Blumen-

straße 21
J. Reis , Rudolfsrr .

TÖÖ 0175 050
O.55 0.40 0.28
E. Schneider, Krieg¬

straße 122
A . Sohwindke ,' Gartenstr . 18
Fr. 8t»fa» ie Sobmldl ,

Kaiserstr . 29
Aid. Salier , Kaiser¬

straße 140
IV. Seemann, Waldstr.
Pf . Weber , Douglasst.
P, Wenninger . Adlcr -

straße 22
fiiiuoblo, llurlaoh.
l-ug- n,
Mirring , „

Engros - Depot für
Wiedcrverkäufer zu
Fabrikpreisen

NSHrkaffeefttbrik , SchiltigHeim i. Elf

WfiltberiihmtesTAFEL-u^
Gesundheiiswasse ^I
von unerreichterGütej

riatürl . kotilensaures
"
Mineralwasser
Vielfach preisgekrönt .

. MnWm 6EMISCHTETWAIGe K , frei von allen Zusätzen.

BRUNNENVERWALTUN 6 BAOTEINACH
Niederlage bei : 2635a*

l t Mineralwasser -Fabrik .

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten,
perPsd . M . 1. 8V,M . L.S«, M. 3.-

bei 9311
karl Bflimrnnn,

Akabemiestratze 2V,
Karl Roth , Hofdrogerie.
Fr , Reieh , KaisoraÜ«« 49.
Joh . Stalla , Waldstr . 49.
Adlerdrogari «, Durlaoli .
Hermann Gorenflo Ww .,

Rintheiinerstr. 8 b.

Rauchen Sie
Ad. Htfaer ’t Havanna- Ersatz.

Prachtvolle Qualitäte -Oigarre.
Hav .-Ers. Nr, 60 p. Hund. bJbO M.

» » Nr . 7ö n „ 6,50 „
„ * Nr, 80 „ „ 7,50 „
n » Xr. 100 - r 9,50 „Adolf Küber ,40 Erbprinzenstrasse 40,

Eingang KsfUtrasSe,

Bordeaux- und
Burgunder- Wein «

von M. 1.10 p . Fi. an
empfiehlt 9326*

Karl Baumann,
Karlsruhe , Akademiestr . 20 .

Kaffee -Absclilag
nur I n Hol landl

HolUnd. -Compagnle
filr Jivt -Ktffs « . Exportnaaatrlcht Q 54 Holland

versendet Postcolli von
[ 10 Pfund echten, narantlit

feinsten , frisch gebrannten
Holland . Java-Kaffee j
gegen Nachnahme von M . 9
verzollt, franko in’» Haus . I

j NB« InDAutschlaad iaft d«r Laden- I
preie fSr gleiche Qualität min - jdatttn « M. 1. 40 per Pfund .

leilMiliNrtrieli
für neue« zugkräftige « Artikel
erlangt man am sichersten und
raschesten durch Vermittlung der
Annonce , vorausgesetzt, daß dieselbein geeignetem Blatte und in zweck¬
mäßiger Ausstattung erscheint. Prak¬
tische Jnsertionsvorschläge bereit¬
willigst durch die Central- Annoncen-
Expedition Cf. I . Danbe A Ce.

Bureau in Zranffurt a. m., Kaiser-
traße 8—10a. _ 4523»

Wer ?
ich für seine täglichen AlückSstnndca
interestirt, erhält dieselben gegen
Angabe seines Geburtsjahres grati »
mitgethcilt . Anfragen erbitte unter

Glücksstern 11 Mainz . —
Bitte um Angabe der genauen
Adresse. 5461a .l0.2
Französisch, Englisch,

Italienisch
lehrt gründlich ein staatlich geprüfter
Lehrer. Adlerstraße 18,1 , l. 12.2

Zu sprechen Nachm. >/,2—8 Uhr.
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Ae :Probierell
Kausfiatt -Kaffee,

Mbfetnc Mischung, 1 Pfd . 1 .20 M
^ bei 11934 .4 . 1

J , Lösch, Trog. , Herrenstr. 35.
' Linoleum -Borlagen
tzom Stück , geblümte Muster , 2 in
breÜ , 3,50 m lang , 2 m breit , 4 m
Mg , 2 m breit , 4,50 m lang , 2 m
breit , 7 m lang , billig zu verkaufen .

Anfragen schristl . unter Nr . 12067
an die Erved . der „ Bad . Presse "

« M

"
gute noch neue Concert - Zither

ist billig zu verkaufen . Erbprinzen -
giaße W , Hinterh , 2 . St . 818035

zeigen ihre leerstehenden oder freiwerdcrrden Wohnungen , Läden , Anrean -, Geschäfts - oder Lagerräume , Werkstätten u . s. w .

MI nm mMMesten im „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " m. ^
TciseU e wird den Interessenten vollständig frei in '

s Kans geliefert .

Die Aufnahme der
Karlsruhes u . ganz Badens , aufgegeben werdenAnzeigen erfolgt

~

Für ein Import - Geschäft wird
ein felbständiger , erfahrener

eomspontleni
welcher in Abwesenheit des Chefs
selbständig disponiren kann , flotter
Stenograph und in der doppelten
Buchführung versirt ist , gesucht .
Solche aus der Speditionsbranche und
mit Kenntnissen in der französischen
Sprache erhalten den Vorzug .

Gefl . Offerten unter Nr . 12055 an
die Exp , der „ Bad . Presse " . 21
Lebensversicherung ! Existenz !

Anstellung sofort gegen festes Ge¬
halt erhalten Herren aus allen Kreisen
und Orten nach kurzer , kleiner Probe¬
leistung und wird die feste Anstellung
im Voraus vertragsmäßig garantirt .
Für die Probeleistung hohe Ver¬
gütung . Discret . zugesichert . Gefl
andführl . Offert, u. 617340 an die
Erved . der „ Bad . Presse " ._ 4 .8

Agent ges . z. Werk . uns. Ligarr .
Vergüt , ev . M . 250 pr . Mon . u . mehr .
H. Jürgensen & Co . , Hamburg . 5246a

Möbeltapezier .
Tüchtiger Polsterer findet sofort

Beschäftigung bei 618073.2 .1
Hafer. Hinuaelheber, Möbelfabrik.

1 tüchtiger Former auf
größere Hohlgufistttcke findet
dauernde Stellung . Nur solche,
welche selbständig Tüchtiges
leiste« können, wollen sich melde»
bei 5503a .3 .1

Gretli er «f ? Cie . ,
Freibnrg , Baden .

lidtigc Anstreicher
sucht 617817B .3

August Merk , Maler ,
Rastatt .

Blechner -Gesuch.
Ein tüchtiger , solider Blechner

findet dauernde Arbeit . 12056 .2 .2
Jos Meess, krbprinzeiiiir . 29 .
Kaminfeger ,

ein tüchtiger , kann sofort oder in
14 Tagen eintreten bei 5487a .2 .2

J . Hetlinger in BrilW.

Filialleiterin.
tüchtiges , energisches Fräulein , 25
bis 30 Jahre alt , zu baldigem Ein¬
tritt gesucht . 12083 .2 .1

Wem n . chm . Waschanstalt
iirni. Ed . Printz , A -8.,

65 Ettlingerstraße 65 .
Gesucht ein tüchtiges, fleißiges

Servirmädchen in ein hies . Wein¬
geschäft zum sofortigen Eintritt .
618057 Kaiserstraß « « 1 .

Ein fleißiges , ehrliches

Mücken
kann sofort in die Lehre eintreten bei
sofortiger Vergütung .

Näheres 12075 .2 .1

Carl Korintenberg,
Kaiserstraße 118 .

Per bald ein jüngeres 5497a
JMfädoben

für kl. Familie gesucht . Gelegenheit
1. Erlernen des Nähens u . Bügelns .
Reisevergütung . Fäberei Eberle ,
Mülhausen i . E ., Vogesenstr. 31.

Auf 1 . Oktober wird ein fleißiges
Mädchen , welches etwas kochen
kann und sonstige Hausarbeiten ver¬
steht , gesucht . Näheres Leopold -
straße 11 , im Laden . 617958 .2 .2

Tapezier-Näheriu
findet sofort Beschäftigung bei

GebpQder Himmelhebar ,
618070 Möbelfabrik .

Tüchtige

Mhmädchen
>wf Pelzarveit gesucht. 11984
L Lindenlaub , Kürschner .

Kaiserstraße191 . 2,2

»Meile :
♦ Ulcitcstc Ucrbreiiuits „o

kÄ8Ä %Ä «nd
Gram - Aufnahme im (Uobnungs - Anzeiger.

Abonnenten der „ Badischen Presse " haben Anzeigen : Wohnung z« vermiethen , Wohnung gesucht , Zimmer zu ver -

miethe « , Zimmer gesucht bis 20 Worte im Vierteljahr einmal gratis , jede weitere Aufnahme wird mit nur 20 Mg . berechnet .
Näheres hierüber findet man auf der Rückseite der Abonnements -Quittungen der „ Badischen Presse "

. • Nichtabonnenten zahlen pro
Zeile 12 ^ fg . für Karlsruhe und Vororte , andere 20 Pfg , bei mehrmaliger Aufnahme angemessenen Hlabatt !

Asse bis ' - 9 Ahr Wormittags anfgegebenen Anzeige « finden « och in der am selben Kage erscheinende « Aummer Aufnahme .
Wir bitten höflichst , von dieser neuen Einrichtung ausgedehntesten Gebrauch machen zu wollen .

Die Expedition » Ecke Zirkel und Lammstraße .
Ein braves , fleißiges Mädchen ,

welches etwas kochen kann und die
Hausarbeit besorgt , sofort gesucht
gegen guten Lohn . 618067 .2 .1

Kapettenstratze 62 , parterre.
Eni fleißiges ehrliches Mädchen

sofort gesucht. Georg-Friedrich-
straße 8 . 618074 .2 .1

Fräulein,
welchedas Bügeln gründlich erlernen
wollen , können sofort eintreten in der

Pariser Neuwascherei ,
Udlerstraße 24 . 11831

Lehrmädchengesucht
gegen sofortige Bezahlung .

Waldstraße 36 im Corsett-
gcschäst ._ 12057 .2,2

Stellen such eil
Tüchtiger , erfahrener

Buchhalter
sucht , gestützt auf I». Zeugnisse, so¬
fort Stellung . Derselbe würde auch
Vertrauensstellung oder Filiale ,
aleichviel welcher Branche , übernehmen .
Gefl . Offerten mit Angabe der Be¬
dingungen unter Nr . 618023 an die
Exped . der „ Bad . Press e " erb . 2 .1"

Kaufmännisch gebildeter verheira -
theter Mann mit besten Zeugnissen
bittet um Anstellung irgend welcher
Art . Offerten unter Nr . 618042 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Holzilreher
mit Ia . Zeugn . sucht Beschäftigung
evenü . auch Arbeit irgend welcher
Art . Gefl . Offert , mit . Nr . 11994 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .2

Küfer ,
solider , sucht Stellung » am liebsten
in Holzküferei . Zeugnisse zu
Diensten . Offerten unter 617836 an
die Exp , der „Bad . Presse " erb . 2 .2

Gesucht
Stelle als Volontär in Londitorei
oder Feinbäckerei Adresse zu erfr .

d . Exp , d. „ Bad . Presse " n . 618050 .

MsWKen -Stelle-Uillh.
Ein jüngerer Maschinist , Schlosser ,

welcher mitHochspannungs - , Dhnamo -
und Dampfmaschinen rc. vertraut ist ,
sucht Stellung sofort oder bis 15 . Okt .
Beste Zeugnisse können vorgewiesen
werden . Offert , unter Nr . 617928 an
die Exped . der „Bad . Presse ". 2 .2

Comptoiriftin
perfekt im Maschinenschreiben , Steno¬
graphie , doppelt . Buchführung , wünscht
sof. passende Stellung unt . bescheidenen
Ansprüchen . Gefl . Offerten unt . Nr .
617942 an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Geprüfte Kindergärtnerin sucht
gestützt auf prima Zeugnisse ander¬
weitig Engagement . Offerten unter
Nr . 617953 an die Expedition der

„ Bad . Press e" erbeten . 3 .2

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen
sucht Stelle als Stütze der Haus¬
frau . Zcugniffe stehen zu Diensten .

,u erfragen 617858 .2 .2
erwigstraße 4 , 4 Treppen, links.

4 « ne Lehrstelle als
Sattler . Zu erfr.

Lchiitzenftrafie 88 , 4. St . 618029

Zu vermiethen :
Ein Laden mit anstoßendem

Zimmer sow . Wohnungsräumlichkeitrn
auf 1 . April 1903 zu vermiethen .
Näh . Amalienstr . 22 , III . 12084 .6 .1

Ettlingen .
In bester Lage ist ein der Neuzeit

entsprechend eingerichteter ■ 618047
Xjadexi

per sofort zu vermiethen .
NähcpkS Kafe . Baakar, Leopoldstr.

ßerrschliflI.Umli
Stefanienstraße 84 ist im

2. St . eine Herrsch . Wohnung
von 8 Zimmern und Zubehör
mit elektr . Anlagen per sofort
zu vermiethen .

Ebenda sind zwei Zimmer ,
unmöblirt , mit Badezimmer
zu vermiethen . 10964

Vis-ä -vis Paiirlsgarteii , 1
KrrmKrasie 31 , 1

ist eine Wohnung von fünf B
Zimmern , Badezimmer , 2 Man - B
sardm , Keller , Antheil an der »
Waschküche u . dem Trockenspeichcr B
an kleinere , ruhige Familie per B
sofort ev . später zu vermiethen . »

Näheres parterre oder über W
2 Stiegen . 12005 .3.2 11

HensAftlilhe ' WghMNM
sind zu vermiethen mit 4 u . 5 Zimmern
und reichlichem Zugehör per sofort oder
auf 1 . Oktober . Auch sind noch 2 und
3 Ziunnerwohnungen mit Zugchör
per 1. Oktober zu vermiethen . Alles
Nähere Karl - Wilhelmstraße 26 auf
dem Baubüreau . 10988 .10 .9

Karlstraße 27 ,
am Stephanplatz , ist eine schöne
Wohnung von 6 Zimmer » und
Badezimmer sogleich od . später
zu vermiethen . Näheres im
Möbelladen daselbst . 11902

Schöne B
3u. 4Zinmer -WohnnngI
mit Balkon , freier Aussicht , in B
ruhigem Hause billig zu ver - M
miethen bei 9759* B

Johann Müller , |
Dorkstraße 19 , parterre, fl

Sofort zu vermiethen

schöne Wohnung
von 7 bis 8 Zimmern , sammt
reich !. Zubehör , nächst dem
Mühlburger Thor . 12091 *

Zu erfrag . Lesfingstraße 3 ,
2 . Stock .

Gutenbergstratze 2
(Neubau ) schöne freie Lage , ohne
vis-ä vis , ist der 1. Stock, 3 Zimmer ,
und der 2 . Stock , 4 Zinimer , beide
mit Küche , Keller , Mansarde rc. , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , sofort
oder später zu vermiethen .

Näheres daselbst im 3 . Stock oder
Uhlandstr . 2 , 3 . St . rechts . 10025 *

Scheffelstratze 64
ist im 3 . Stock eine freundl . Wohnung
mit zwei großen Zimnrern , Küche
und Keller , auf 1. Oktober zu verm .
Näheres im 2 . Stock . 617649
/ Trartenstrabe Nr . 62 ist eine schöne

Wohnung , 3 Zimmer und Zu -
gehör , zu vermiethen . Es können auch
2 Zimmer und Zugehör vermiethet
werden . Zu erfragen im 1 . Stock
daselbst . 617885 .2 .2N Zwei - oder Dreizimmer-

» Wohnungen sind in der» Humboldtstraße per 1. Oktob.1 zu vermiethen . Zu erfragen bei> Architekt Rollt, Adlerstr . 24.
^ errenstraße 24 , ist im 4 . Stock
■v eine hübsche Mansarden -
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
mit Gas , an ruhige Leute zu ver¬
miethen . 11703 .4 .4

Zu vermiethen
per 1 . Oktober an eine kleine Familie
in einem ruhigen Hanse in der
Rahe deS SallenwäldchenS der
2 . Stock mit 5 geräumigen Zim¬
mer«, großer Veranda und allem
Zubehör . Freie AnSficht .

Zu erfragen unter Nr . 11612 in
der Exped . der „ Bad . Presse " . *

^Lnmboldtstraße 18 sind im Neu-
« x bau (Vorderh .) noch mehrere
2-Zimmerwohnungenmit Koch . u.
Leuchtgas , Glasabschluß , Keller u .
Speicher zu vermieth . Zu erfr . Hum -
boldtstr . 22 im Laden oder Marien¬
straße 15 in der Schlosierei . 11236

LZilanPrechtstratze19 , nächst Verl .
Karlstraße und elektr . Bahn , sind

schöne 4 Zimmerlvohnnngen nebst
allem sonstigen Zugehör auf 1. Ok¬
tober billig zu vermiethen . 11066 *

*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «♦♦♦♦
♦ In meinem Neubau Brauer- *
J straße 3 bei der Gartenstraße i
« sind noch Wohnungen , be- «♦ stehend aus 3 großen Zimmern *♦ m . 2 Balkonen , Closet, Keller u. %♦ Mansarde, auf sofort od . später 5♦ zu vermiethen . Auf Verlangen♦
J kann jedem Miether ein kleiner *
♦ Garten zur Benützung übergeben •♦ werden . Zu erfragen Stefanien- ♦
5 straße 19 ,m Bureau ob . Kaiser- 1
« Allee 3. 11682 .6.3 ♦
♦•♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Ms ) arienstraße 44 ist eine freundl .
-kck» Zweizimmerwohnung , Küche
u . Zubehör , mit Gaseinrichtung , Ver¬
setzungshalber sof . od . spät , zu vermieth .
Näh . im 2. Stock , rechts . 6179112 .2

lZlIarienstraße 70 ist eine 1 - oder
2 Zimmer - Wohnung sogleich

oder 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock . 617783 .5 .5

Schillerstr . 33,11 ., 3 — « Zimmer ,
Schillerstr . 33 , IV., 3 Zimmer
zu vermiethen . Zu erfragen Schiller¬
strabe 35 . 2 . Stock . 10958 *

SÄillerstratze 38 ist ein Lade «
mit 3 Zimmern zu vermiethen .

Zu erfragen im 2. Stock .

Wohnungen zu vermiethen .
Uhlandstraße 16 ist eine Wohnung

mit Zubehör billigst zu vermiethen .
Rudolfsrraße 23 sind im Hinterhaus

mehrere Wohnungen sofort zu ver¬
miethen .

Näheres bei Verwalter DHem « i>,
Georg -Friedrichstraße 13 . 11367 *

Schöne , freundliche 8 - Zimmer -
Wohnung mit Balkon, Küche und
Zugehör (Koch - und Leuchtgas ) ist
Ecke der Kaiser - « nd Kreuz ,
straße 9 , eine Treppe hoch, sogleich
oder später zu vermiethen . Preis
725 Mark . 817802 .2. 2

Näheres daselbst im Laden .
2—3 Zimmer ,

unmöblirt , sowie

Stallung
für 3 Pferde , Burschenzimmer , Sattel¬
kammer , Wagenremis - und Zubehör ,
zusammen oder einzeln zu vermiethen .
11815 .6 .2 Westendstraße 11 .

Sofort 2 freundliche Hinter¬
hauswohnungen , je mit Glas-
abschluß , 2 Zimmer , Küche u . Keller ,
1 kl. heizbareWerkstätte mitWaffer-
leitung zu vermiethen .

Nähere » bei Hrn. « ahaakahaar,
Wilhelmstraße 14 , 3 . St . 5359a *8aal zu

' " .
In der Südstadt ist ein schöner ,

großer Saal an einen Verein , auch
für eine Studenten -Ver *>indung als
Kneiplokal unter günstigen Beding¬
ungen sofort zu vermiethen .

Offerten unter Nr. 11974 an die
Exp. der „Bad. Presse". SL

Aofienstraße 83a ist eine schöne^ Wohnung von 4 Zimmern ,
wovon eine » viit Parqnct , Küche ,
Speisekammer , 2 Kell - rn u . 2 Man¬
sarden auf sof. od . spät , zu vermiethen .
Die Wohnung hat Balkon , Vorgarten
und kein via -»- vl«. Näheres Scheffel¬
straße 54, parterre. 11007.2.2

^ urlacher - Allee 16 ist eine
Wohnung von 6 Zimmern,

Badez . und reichlichem Zubehör auf
1. November zu verunethen . Näheres
1 Treppe ._ 617853 .2.2

Hßhlandstraße 20 a , parterre:
44 2 Zimmer , Küche, Keller und
1 Mansarde ; daselbst im 2 . Stock :
3Zimmer , Küche , Kellern . 1 Mansarde
auf 1 . Okt . zu vermiethen . Näb
im Bureau Sopbienstr . 76 . 11159 *

Zwei -Zimmer -Wohnnng
mit Zubehör in schönem Seitenbau
pr . 1 . Oktober od . später zu vermiethen .

« aiserstratze 81 83 . 617857.2 .2
Schöne Zweizimmerwohnung

nebst Küche und Badekabmet im 2. St .
rechts in beff . Hause zu vermiethen .

Z u erf r . daselbst Kricgstr . 174 . 5 .2
ttlsiihlbnrg , Scdanstraße 11 sind

eine Wohnung von3 —4Zim -
titern und eine Mansardenwohn¬
ung von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh .
daselbst varterre . 617712 .5 .2
-Vllnhlbnrg . Hildastraße Nr. 6,
* * *' 2 . Stock , ist eine freundliche
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
n . Zugeh , zu vermiethen . 618051 .2 .1

Frankfurt a . Ist. Pracht » . 5 — 6
Zimmer - Wohnung i . best . Lage zu verm
liöiboi -, Frankfurt a M ., Trutz 37 .

Gilt tnobl . Zimmer
mit Pension auf 1 . Oktober zu
vermiethen . 617639

Herrenstr . 16 » Hth >, 3 . St .

Karlstrch 28, MM, \
I ist ein großes , Helles Zimmer

sofort oder später zu vermiethen .
Näher . Hinterh . 2 . St . 618056 |

Htdlerstraße 19 , 3 . Stock , ist ein gut
* * möblirtes , großes Zimmer mit
feiner Pension zu vermieth . 81792S

Hl malienstraßc 59 , 1 Tr ., sind zwei
gut möblirte Zimmer , Wohn -

und Schlafzimmer , event . auch einzel » ,
billigst zu vermiethen . 618034

Hlahnhofstraße 12 , 3. Stock , sind-Li zwei gut möbl . Zimmer , Wohn -
u . Schlafzimmer , auf sofort od . spät ,
zu vermiethen . 617717 .3.2

, Uernhardstraße 11 , 3 Treppen hoch,
rechts , ist ein hübsch möbl . Zimmer

zu vermiethen . 617526 .6.6
lQrbvrinzenstraße 22 , 2 . Stock , ist

ein schön möblirtes Zimmer auf
1 . Oktober zu vermiethen . 618030
/Dartenstraße 64 , 3 Tr . , I ., sind ein
w besseres u . ein einfach . Zimmer ,
heizbar und freie Aussicht , sofort zu
vermiethen . 618072
/ Tleorg ' Fricdrichstraße 20 , parterre ,^ rechts , ist ein gut möbl . Zimmer
sofort oder später zu venniethen . Preis
10 M . , mit Frühüück 14 M . B ,
/ Tterwigstraße 10 « , 8 . Stock , ist ein

möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen . 617881 .2 2
/ Tröthestraße 41 , part ., ist ein gut

möblirtes Zimmer billig zu
vermiethen . 617907 .3.2

Zimmer z« vermiethen .
K >aiserstraße 16 find mehrere neu
ai möbl . Zimmer mit 1 u . 2 Betten
sofort zu vermiethen . 617606 .5 .5

Karlstraße 49 - , 4 Treppen hoch, istav ein gut möblirtes Zimmer mit
besonderem Eingang , sofort , u ver¬
miethen . Zu sehen bis 2 Uhr Nach -
unttagS . 617920 .2 .2
ß,ötuerftr . 17 , 3 . St ., ist ein möbl .
« V Zimmer mit Pension an beff.
Herrn zu vermiethen . 618032 .2.1

Oessingftraße 72 , 4 . Stock , find zwei
~ gut möblirte Zimmer einzeln
zu vermiethen . 617577 .3.3
Oeopoldstraße 30 , 3 . Stock , ist ein
L - freundlich möblirte » Zimmer zu
vermiethen . 617870 .8 .2

. . straße 19 , 3 . Stock , sind 2
große , gut möblirte Zimmer mit

Pension auf 1 . Oktober zu ver¬
miethen. 617875.2.2

Mslarieustraße 12 , 2 . Stock , ist ein
schön möblirtes Zimmer mit

guter Penfio « an bessern Herrn zu
vermiethen . _ 617797 .2.2

rtllarteuftrafte 49 , 2 . St ., sind
2 gut möblirte Zimmer ohne

vi »-L-vi «, mit Schreibtisch u . Klavier ,
einzel od . zusammen zu verm . 2 .2

Hlankestraße 1 , 2 . Stock , ist ein gut
ckt möblirtes Zimmer auf 1. Oktob .
billig zu vermiethen . 617873 .3.2

>l1ankestraße 1, 4 . Stock , bei der
" k- Morgenstr., ist ein möbl. Zimmer
sos. od , 1 . Okt . bill . zu verm . 617799
Lcheffelstraße 62 , part ., fein möbl .
v»' Wohn - « . Schlafzimmer mit
separatem Eingang per sofort zu ver¬
miethen . _ 12004 .3 .2

Lchützenstr . 8a ist eine Mansarde
^ mit 2 Betten sofort an ruhige

Arbeiter billig zu vermiethen . Näheres
im Laden daselbst ._ 618071

^ chühenstraße 18 , 3 . St . , ist ein gut
möblirtes Zimmer mit ganzer

Pension an einen besseren Herrn zu
venniethen ._ 617807 .3.3

Achützenstr . 44 , 3 . St . L , ist ein
schön möbl . Zimmer sofort zu

vermiethen . 618040

^ tchützenstr . 47 , in ruhigem Hause ,
schönes Zimmer , möblirt , zwei

Fenster , für Beamter , Studirendcr
oder Kaufmann geeignet , zu vcr -
miethen ._ 6180 : 6 .3 .1
Schwänen straße 26 , 3 . Stock , links ,

ist ein gut möblirtes Zimmer
an einen Herrn oder Fräulein sogleich
ad . später zu vermiethen . 617919 .2 .2

0 ofienstraße 13, Hinth. . 1 Treppe.
links , ist einfach möbl . Zimmer

an 1 oder 2 ordentliche Herren oder
Fräulein sofort oder später billig zu
vermiethen ._ 618661 .2 .1

Cschurm straße 7b (Cafö Bauer ) ist
~ im 4 Stock ein Zimmer an ein
Fräulein billig zu vermiethen . B ‘sili8

llhlandstr . 4 , l Tr ., ist ein sehr
w schön möbl . Zimmer bei kl. guter
Familie an beff. Herrn sof . od . später
zu vermiethen . 618041

Unmöblirtes , freundliches , großes
Zimmer ist zu vermiethen. 617918
2. 1 Näh . Scheffelstr . 26 » Part .
MOaldhornstraße 12 , Scitb . , 4 . St . ,

ist ein schön möbl . Zimmer
sofort oder auf 15 . Oktober zu ver -
miethen . 617905 .2 .2

Mterderstraße 10 , 2 . Stock , ist ein
schön möblirtes Zimmer nahe

Ettlinqerstraße zu vermiethen . 2 .2

>Vl > erderstraße 10 , 3 . St ., ist bei
kinderloser Familie ein gut

möblirtes Zimmer sofort zu ver -
iniethen . 618026 .3 .1

H
'
llilhelnistraße 38 , 1 . Stock , ist bei

guter Familie ein möblirtes
Ziminer an einen Herrn billig zu
vermiethen ._ 617846 .3 .3
astrinterstraße 22 , 4 . St ., nahe beim
^ Stadtgarten , ist ein gut möbl .

Zimmer bill . zu vermiethen. 618048

3u vermiethen ein einfach möblirtes
Zimmer . Preis 10 M. Näh.

zu erfragen Rndolfstratze Nr . 27 ,
parterre . 618027 .2 . 1

2 schön möblirte Zimmer mit od .
ohne Pension per sofort zu vermiethen .

Näh . Gerwigstr . 41 , 1. St . 2 .2
Möblirte Wohnung .

Zwei elegante Zimmer für ält .
Herrn , in freier Lage der Südwestst .
zu verm . Näh . unt . Nr . 617723 in
der Exp , der „ Bad . Presse " . 8 .3

Hi - öblirte 2 Zimmerwohnnng
Wohn - und Schlafzimmer ) mit

2 ganz neuen Betten , 1 Treppe hoch ,
am liebsten an 2 bessere Herren zu
vermiethen . Zu erfragen unter Nr .
11139 * in der Expedition der „ Bad .
Presse ^ _Möbl . Zimmer zu vermiethen
in der Nähe der Dragonerkasernc auf
1 . Oktober . Näheres Nelkenstraße 1 ,
3 . Stock . 817579 .3 .3

Pension .
Schön - möblirtes Zimmer mit

guter Pension zu vermiethen .
11955 * Gartenstr . 31 , 4 . St .

Penfio « für Schülerinnen mit
freundl . möbl . Zimmer , ist bei guter
Familie zu finden .

Zu erfragen in der Erp . der „ Bad .
Presse " unter Nr . 617897 . 2 .2

Kaufmann , welcher sich meistens
auf der Reise befindet , sucht per so¬
fort ein freundliches , schön möblirtes

Zimmer ,
in der Nähe des Bahnhofes bevor¬
zugt . Offerten unter Nr . 12086 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Pension-Gesuch .
Ein Fräulein , 18,19 Jahre , sucht

Pension mit Familienanschluß per
1 . November zur besseren Ausbildung
in der Haushaltung und hauptsächlich
besseren Familien -Vcrkehr . 3 .2

Offerten bitte unter Nr . 5481a in
der Exp , d . „Bad . Preffe " einzuscnden .

Ein Fräulein an der Kunstgewerbe¬
schule sucht ein möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension . Offerten unter
Nr . 618044 in der Exped . der „ Bad .
Presse " abzugebcn .

Zimmer-Gesuch.
.Fräulein sucht sofort ein gut möbl .

Zimmer mit Mittagstisch . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . 617898 an die
Ejprd . kn „ Bad . Presse " . 2. 2
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Bekanntmachung.
Den AortbildmigSnuterrlcht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzt«
'

oon , 1«. Februar 1874 sind Mer ».
Arbeit « - u„d Lehrherr«» verpflichtet, die s,rtblld »ug«sch»lpfiichrlgrn
Kinder. Lehrlinze , Dienstmädchen ». s. w . zur Teilnahme a >» ForlbildniigS-
unterrichte anzumelden »„d ihnen die zum Besuch derselbe » erforderliche
Zeit zu geivlihren .

Auwiderhandluntze» werde » mit Geldbuße bi« zu 50 Mark be¬
straft (Alis. 2 desselben Paragraphen ) .

Fortdlldungsschnlpflichlige Dieiistinlidche ». Lehrlinge u. s. >v .. die
von auswäitk hierher komm«» , sind sofort anzuinelden, ahne Rücksicht
daraus , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder LehrvcrhältniS
getreten oder nur Versuchs- oder probeweil« anfgenomnien sind .

Karl « ruhe , den !»- Süll 1897.
De, » Rektorat :

G . Speck « , Stadtschulrat . 1819*

Institut Bitterlin « Villa Mercuria
w

s;

(Franz, Sotiwilz .)
Französisch, Englisch, Italienisch, Spanisch , Kaufmännis » «

« orrespondeuz . Einfache , doppelte, amerikanische, H6tel- und
kaufmännische Bnchfsthrung. Stenographische und Gchxeib-
maschinen- Lehre. Seit Gründung 1891 mehr als 450 jung»
Koilfleute und Hütelsekretäre gebildet. 4659s .10 .6

Gesunde geschützte Lage , Eentralheszung . Elektrische Beleuchtung
gute, reichliche Kost , gewissenhafte Hausordnung. Referenzen im In - und
Auslände. Eintritt zu jeder Zeit. Für Prospefte und Referenzen wende
man sich an den Besitzer und Direktor: J . Bittarlin .

Patent - Bureau Richard Luders
Patentanwälte Pr . B. Alexander-Katz u . A . Ohnimus .

GÖRLITZ. 4401a
BERLIN N .W . 7

MITTELST », ri.

Uto $ keim reell!
Wenn man Reich und Arm stets gleich mit guter Waar « und billigsten

Preisen bedient, wie ich seit 1892 in Sohlen und Flecken und seit
1896 in Schuhwaaren . Geschäfts-Prinzip : » Großer Umsatz , kleiner
Nutzen". Durch größere Einkäufe in nur Eichenlohe-Sobllcder bis 106 Blatt
(halbe Häute) , die bis 2000 Mark kosten und daher billiger kaufe als kleine
Posten, und durch tüchtige Arbeitslcute bin ich leistungsfähig, denn ich
liefere seit 1892 stets und weiter joden Tag in Sohlen und Flecken
bis 4V Paar , außerdem noch Maaßarbeit usw . und liefere seit 3 Monaten
wöchentlich wie folgt: vom 7. - 12. April ( je 6 Tage) 100 Paar Sohlen
«. Flecke» u. vom 14.—19. 108 Paar , vom 21.—28 . 103 Paar , vom
28. April bis 3 . Mai 138 Paar , vom 5.- 10. 113 Paar , vom 12.- 17.
146 Paar , vom 30.- 24. (je 5 Tage ) 84 Paar , vom 2g .—84 . 105
Paar , vom 2, - 7 . Juni 100 Paar , vom 9.- 14. 139 Paar , vom
16 .—21. 139 Paar , vom 33.- 28. 90 Paar , vom 80. Juni bis 5. Juli
100 Paar , dann noch jede Woche über 30 Paar Absätze (Flecken ), Rister
und Stücke. DaS ist der beste Beweis für gnte und reelle Bedienung
meiner seit 10*/* Jahren bestehenden Reparaturwcrkstätte und meines feil
6 Jahren geführten Schuhwaarengeschäftes . Trotz der großen Konkurrenz
immer noch das größte Schuhmachergeschäft am hiesigen Platze . Alle Arbeit
wird mit der Hand gemacht, wie es üblich seit 100 Jahren, genäht oder
genagelt , wie es der Stiefel und Schuh bedürftig ist, in sauberer Arbeit.

Äve» Harren : Leder - Schnhe für 5.50 , 6.50, 8.50 ,
10 — und 10.50 M., L»dersties«l von , 7,— , 8 .50, 10.— ,
10,56 , 13 — un &

~14,— M., Goodhear «Seit (Ersatz -Handarbeit)
und Lackleder, Sohlen und Fleckin Rind- , Kalb-, Box-, Chevreaup

(beste Eichenlohledcr -Verarbeitung) » .60 Mk .
För Damen : Peder -Schnhe für 4.—, 5, —, , 7,—, 8 .—,

10.— Leder-Sti -fel von 5 .50 , y —, 8.—, 8 .50, 10 .- ,
10.50 und 13.— Ml . in alle» Faxons und Ledersorten. Sohle » und
Fleck (beste Eichenlohleder-Verarbcitung) 1.80 Mk . Jahresbedarf in
Leder 250 Blatt für 5000 Rk .

Fttr Kinder « Leder - Schnhe für 150 bis 8 .50 M., Leder-
Stiesel von 3.50 bis M. Sohle « « . Fleck I .- bis 1.70 M.
je nach Größe . Alle Stiefel und Schuhe find in schwarzem und braunein
Leder vorhanden . Bei sämmtlichcn Schuhwaaren sind Kappe, Brandsohle
und Absätze von Leder . 816817.4.8

Kein Vorfordern und Abhandeln. Streng feste Preise.

Adam Bruder ,
Lchuhmachermtifter u. Schuhwaarenhandlung,

Hirschstrasse 10 , nahe Ecke dev Kaiferftretze .

Vorhänge , Möbelstoffe,
in neuen Mustern zu flWgen Wreifen.

Storesstoffe , Madrasvorhänge ,
CongressstofTc,

bunte Gardinen, uKef billig.
Hoher Rabatt . 11822 .3.3

OrjttS SWer Mmu - uni Wkn - 8Wsi

C. F. HOPF, Piftfhr. 26.
4431H.14.0Wellpappe in Rolle»,

Wellpappe in beliebigem Format ,
Wettpappe-Schachteln znm Zusammenklappen

liefert zu billigsten Preisen
eartimptsbrif PreyfussÄRoos , MuzzknstuW (B»d,»).

--- -- -- Muster auf Wunsch bereitniifligst . --- - --

Ueder Papi Uneiselr

fiaar. »
Tinktur

Für Haarleidende fließt es kein Mittel, welches
für den Haarboden so stärkend, reiuigeud
und haarerhaltend , selbst bei dprge»
schritt«»«» Kahlheit, sofern auch nur die

meticm» , «nd wird man durch kein Mittel
je eipr » Erfolg findcn , wo diese Tinktur

wirkungslos bliebx. Pornapeu u . dergl , sind bei Eintritt obiger Faste ,
trotz aller Reklame derartiger Mittel, gänzlich nutzlos. Derartige, sowie
garantirende Mittel und Anpreisungen sind Schwindel, denn ohne Keimsäbia -
keit kann kein Haar mehr wachsen . — Die Tinktur ist amtlich geprüft.
In Karlsruhe nur echt zu h«b,n in Flasche» zu 1, 2 und 3 Mark bei

rave 4.

Ziehung von 15 . bis 17. Oktober 1902
4 te KönigsbergerGeld-Xaotterie

’ 15 000 Geldgewinne : Mark

250000
Hlchstbstrsp Im gOnstl| Sten Fall « , M.100000
Im». 75 000 - 75 000 ■
1 0OW. 25000 - 25000 .
1 ra 10 000 -- 10 000 .
1 n 5000 =- 5000 .
1 n 8000 - 8000 Z
ln 2000 - 2000 .Sn 1000 - 2000 .
S n 500 - 1500 .
4n 300 - 1200 .
In 200 - 1000 .
40 n 100 - 4000 .
12« n 50 - 0800 .
S»7n 80 - 11910 .
1000 n 20 - 20 000 *
»000 n 10 ^ 30 000 .
10418 n 5 - 52090 .

Loosek3 Mark, Porto u . Liste 30 Pf.,
empfiehlt aueh gegen Maeiüudun«

Carl Heintae
in Gotha *

UNä all« besseren Loosgesohkfte,
Laves a 3 Mk. sind in Karlsruhe

zu haben bei Carl Gift* , Hebel
trasse 11/15, K . van Perlstein

ft Cie . , Kaiserstr. 113 , sowie bei
E. Wegmann , Waldstr. 29, 6288 .

RkMlltllM
an Rähurafchinen n. Fahrrädern
aller Art werden fachgemäß , prompi
und billigst ausgeführt. 11768 .10 .lc

«I , Strebe Mechaniker,
Seopoldstraße 3H .

8871 *Reise-,
Touristen-,
Jagfl-Artikel .
M. Lautermilch Sohn ,

Hofsattler
in Karlsruhe .

Ich kaufe
fortwährend getruneue Herren
u Franonkleider , Stiefel , Uhr»» ,
Militär,Uniforn«e«i , gebrauchte
Bette», ganze Haushaltungen,
sowie « inzelne Möbelstücke ,mp
, ahlehierfür,w«ildasgröstt«Ge-
schäft . «n «hr wie jed« Ko »l»rr«» z.

«lest . Offerten -rbsttet 9350»
J . Iaevy ,

Markgrafenftr. 33.

Erste Karlsruher
Lclttrn - Fllvrik

H . Rail ) Io ,
virmarckprghe 33 ,

Rn iim u l » « ,
empfiehlt in jedcrGröße:
ffniez- , Zensterputz - ,
A»rhii»g-, Plattform -,

Poppel-, Austeil- u.
qppkeiter ».

Ferner : 9313
Lranrinissionr- und

s4)i»nifit^ n
in bester Ausführung.

Jndbd .
Alle Sorten Holz- u . Polstermöbel ,

vollständige Berten , Spiegel, Stühle ,
Bilder , Klappstühke , Kinderwagen ,
Sportwagen re. kauft man aut und
illig bei 5833.22billig

Lert Eppte , llftjier ,
« aise . straß, 37.

MB. Man verlang « Pkeislistegratis
und franko.

Schimmc !

Louise Welf W« ., Aarl-Friedrichstrab 1043«.32

wird bei eingewqchte » Frücht»»
3314a verhindert durch 6 .8

vr . Oetker ’s
« nlicul 1 io

genügt für 10 Pfd . Früchte .
Rezepte gratis von den Firme» , welche
führen Dr. CetNri Vnckpnlv ««.

Zii

Hocbzcit- und Gelegenheits -
Geschenken
empfehlt sein

grosses Lager in

Gold-uSilberwaaren
zu bfkannt billigsten Preisen

Grösstes
Lager

der

weltberühmten
Metallwaarenfabrlk

Celsslingen St.

#. Reudter,
Juwelier,

Klaxlsxiilae ,
Xilserstr . 203,1 Trapp « hoch. .

Garantie für Haltbarkeit
der liai5 .M

Bestecke 15—20 Jahre .

Reparaturen — Neuarbeiten billigst .

/1Cbtlin0 ! Ziehlmg Wer schm l o. 4. Wbcr 1902. ÜCbtUHfl !
Badische Jubiläums -Lotterie .

Die Hälfte der Einnahme wird zu Gewinne verwandt.
7000 Geldgewinne I zus.
90 Gewinne i . W. I Mk. 50000.- .

DE " Lo«se * 1 Mk., 11 Laos« 10 Mk., Porto und Liste 35 Pfg. extra,
"WU

Stvakburgcv Pfand« . ckoof« j «.Z. " '-
m
" An

-mpfi-htt J . Stürmer , tßmerabügmt , Dkratzhurg i . Elf . ,
r. .. _ —s -e -4 ia er A — W IbnklAiMaM «

in Karlsruhe Carl Casts , Hebelstraße 11/15 , K . v< Peristein , E - Dahlamann , F« Pscher ,
Ch. Wieder , A . Sauer , E , Wegmann , L . Sllchel

und alle durch Loos« nnd Plakat« kenntlichen Verkaufsstellen. 5394a .5,b j

Husführung «»» Mldshmngen
zur Beschaflfung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Eischliessuug und Fassung von
Thermal- und Heilquellen , Schürfbohrungen nach Kohlen, Erzen , Salzen, Thone etc.

Beste Referenzen . Coulante Bedingungen. Civile Preise ! 3944a,32

Rauch & Gebhardt, Hof i. Bayern, I,
Tiefbohr-Unternehmunjf.

, ,Si » wind gut . Sie wirken sicher “
sagte Prälat Kneipp von den

Lakritzia -Bonbons

Schutzmarke .

Karlsruhe :
A. Bznschtr , Waldstr. und Filiale Karlgtr ,
WUh . Saim, Wcvderplatz.
Fr . B«»z«l, Amalisristr .
A. Btraig , Durlacher Allee,
st. Brenner , Wilhelmstr .
H. Bnrkarl , Werderstr .
Jnl Blk » Va«hl „ Zäbringerstr ,
L BSrilinger, Waldstr.
Uugsp ttslfl MneM. i A . Martin ) , Karl -Fnedrichstr ,
B, J . Uowliurger , Kronenstr ,
BL Befbeln «, Louisenstr.
August Klingele , Amaüenstr .
B. » raun , Kaiserstr. 36 .
Bull Länger , Waldhovnstr .
Ann. LSsast jfaebf ., Kaiserstr .
C , Lisch, Körnerstr.
LBbensh«4#rhii8 »T«rel * in säwmtlicben Läden .
Viktor Eorklo , Kaiserstr.
B. ■ thltng , Bismarckstr .
Otto Mayer , Wilhelmstr .
A, Kon, Hofconditorei , Kaiserstr .
B. Kennunn, Kaiser-Allee .
ffl . Bzschdori , Ecke Hirsch u . Amalienstr .

gegen Husten, Brust* und Halsleiden.
Gesetzlich geschützt D . R . G . -M.-S . 6185

Alleinige Fabrikanten >

Eis. Conserveüfabrik v. Importgesellsohaft
Straaaburg 1- Fl «»

V erkaufsHteilen :
Karlsruhs ■

FpUu KnlCI, Biippurrerstr .
J «lif Nein», Budoifstr .
Carl Kith , Hofdrog ., Herren,tr .
A. Balnir , Kaiserstr .
A. Sekvinik «, Gartenstr .
Jacob Votier , Ecke Zirkel » . Adlentr .
A. y. Vatrcoy , Sofienstr .
WUh- WUaanor , Marienstr .
Droguerie Th . Wall , Kurven,tr . 17.

Durlaohi
F. Barl «, fr . KmM.
E. Blnehla .
9, F. Blut .
A. Karraiaaa , ConditoreL

Etklingeni
A. Benrotthel .
0. Bansatt .
Job . Kyriagar ,

Mühlburg ,
st. Kolawartb .

crl Lwsgort , Eisenbahnstr .
I«Aig . Mäller . 8812a.S0. l

Sctimöllncr llulzscluili - und Pantoffel -Fabrik
J . IJ . Srlialler d* Söhne, Schmölln,
mehrfach prämiirt,liefert Sacbsen -Altenb ,
alle Sorten Lecker - aaia - UK8ebubwa » ren mit ödlca .J,o
Ifolgsolilen , auch ge¬
setzlich geschützte be -

weglicbe Sohlen .
Eigene Dampfsäge - und

Lsderwerke , deshalb
billigste Preise , die

WiadenerkOufern
zu Diensten stehen . tfHT Wir bitten auf unsere Fabrikmarke * u achtet ».

iM

« tttro öS« * I, (U Ich 3| , „f . Wt itfan . pn«
i.i. ti " “ .•»( »«in«» «oft« .» tv . rSt »«»selb - fittit

«esttffe«. tze. te »arte« fas » ich S Groß« tot,
attten . nt « i, «leie mige » fich noch o -rkrocht»
C. benl Sroßani, ist »er chrfoltl So schrirb tzer,
A. X. in Sminrmnnd, nn» ähnlich« Knigniff» lqufn,
foktwäl,«.» rin über »«« für yanitirrr -ngrfShrllch«.
nnr Dr Nazrtirr , eidlich « »« ttcumltlel ,,e» »««
8rfch,i «r» t«. »rierall ,« habrn » tO fff - i>.»

tl. L— m vlsmWtrtcn Kartons. _ t

estckh ^ hvill »^ «» ,ueröen ra f* und billig gilgchrtjgt
j» dir Dtzillkkroi der «eBlld. Preflt " .

Wohlfabrts-LooseI
bar.Hanpttrelfer 100 Oll Mk.

Ziehung 4.—9. Oktober.
Laaaa 13,31 Mb., Faria null List* I

aztra 31 Flg . 5418a * |

J. Rachor.Ä . i

pamestttchJ
reinwollen, moderne Farben, gtiutjcubi
Appretur, »adekfcrtig dekatirt , licfercj
billigst , Muster kostenfrei, Koraaat
Bowler , Sommorlel« ( Bez. Fft. a . Ö .j,. . 1873.Tilchvcrsandthans , gegr. 181
Badewannen von Zin§

Milchkannen
von 2— 12 Liter haltend ,

sowie .
Kohlen - und Fntteimei'
sind wegen Umzug billig zu vcrkailiclli
bei 950 ' *!

Jakob Veiton ,
Blechner- und JnstallaiianSgeschästl
_ Leopoldst raste 11 ._Guten Mittag, « . tzlbcurtisch
können Herren und Damen erhäiteiij
Damen Extra- Zimmer . lUP.OTö . : üJ«
Fr. MfUor, Karlstrgße 8. l SkWUi
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